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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises in 
Bitterfeld   03493 513-150
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160
Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming  03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung  03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON 
direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
22.12. - 25.12.2017
TAP Prange   03923 4387
26.12. - 29.12.2017
TAP Bretschneider   039244 942930
30.12.2017 - 04.01.2018
TAP Brodowski   03923 760790

Spruch der Woche
Die Ideen sind nicht dafür verantwortlich, was die Menschen aus ihnen machen.

Werner Heisenberg

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
23.12.2017/24.12.2017
Dr. K. Ruhland  Praxis Zerbst, 
 Bahnhofstraße 11
  Tel. 03923 4738
25.12.2017
ZÄ B. Zähle  Praxis Deetz, 
 Nedlitzer Straße 13
  Tel. 039246 442
26.12.2017
ZA F. Schrader  Praxis Zerbst, 
 Albertstraße 33
  Tel. 03923 2097
30.12.2017/31.12.2017
ZA R. Wilke Praxis Loburg, 
 Kreuzstraße 17
 Tel. 039245 2405
01.01.2018
Dr. U. Bittkau Praxis Zerbst, 
 Puschkinpromenade 14
  Tel. 03923 4422

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Raum Zerbst/Anhalt
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt 
bzw. dessen Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 22.12.2017 bis 04.01.2018
Redaktionsschluss am 12.12.2017

Freitag, 22.12.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 23.12.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 24.12.2017
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 25.12.2017
Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 26.12.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 27.12.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 28.12.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Freitag, 29.12.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 30.12.2017
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 31.12.2017
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 01.01.2018
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 02.01.2018
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 03.01.2018
Drei Linden Apotheke Loburg

Donnerstag, 04.01.2018
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben- Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz- Brandt- Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina- Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 9. Januar 2018 findet
um 17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 50/1
die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Zerbst/
Anhalt statt.

Gemäß § 28 Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt in Verbindung mit § 5 der Kommunalwahlordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt beschließt der Wahlausschuss über die 
Zulassung der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindun-
gen für die Ergänzungswahlen in den Ortschaften Gehrden und 
Zernitz.

Vorgesehene Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Mitglieder des Wahlausschusses
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
4. Beschluss über die Zulassung der Wahlvorschläge und 

Wahlvorschlagsverbindungen
5. Schließung der Sitzung

Die Sitzung ist öffentlich, so dass jedermann daran teilnehmen 
kann.

Johannes
Stadtwahlleiterin

Satzung über die Nutzung der Sportstätten 
der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Sportstättennutzungssatzung)
Aufgrund der §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfas-
sungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288) in Verbindung mit § 5 des Kom-
munalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1996 (GVBl. 
LSA S. 405) sowie des § 11 des Gesetzes über die Förderung 
des Sports im Land Sachsen-Anhalt (SportFG) vom 18.12.2012 
(GVBl. LSA S. 620), in der jeweils geltenden Fassung, hat der 
Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt am 22.11.2017 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

(1) Diese Satzung gilt für alle Sportstätten im Sinne des § 11  
S. 1 SportFG, welche sich in Trägerschaft der Stadt Zerbst/An-
halt befinden. (Sporthallen, Sportplätze und zugehörige Gebäu-
de wie Sozialtrakte, Umkleideräume, Geräteräume).
(2) Sportstätten, die sich im Eigentum Dritter befinden oder die-
sen zum langfristigen Gebrauch überlassen wurden, sind von 
dieser Satzung ausgenommen.

§ 2 
Nutzungsberechtigte (Nutzer)

(1) Nutzungsberechtigte sind einzelne Personen oder Personen-
vereinigungen aller Art, die sich sportlich betätigen wollen sowie 
Sportorganisationen nach § 3 Abs. 1 SportFG. Unter Beachtung 
des § 12 Abs. 1 SportFG (Vorrang des Schulsports) werden Ver-

eine und Verbände, die Mitglied des Landessportbundes Sach-
sen-Anhalt sind, ihren ständigen Sitz in der Stadt Zerbst/ Anhalt 
haben, als gemeinnützig anerkannt sind und ihren Wirkungskreis 
überwiegend in der Stadt Zerbst/ Anhalt haben, bevorzugt be-
rücksichtigt.
(2) Eine Nutzung zu anderen Zwecken ist nur in Ausnahmefällen 
und nach ausdrücklicher Genehmigung zulässig. Die Überlas-
sung zu anderen als unter Absatz 1 genannten Zwecken erfolgt 
auf der Grundlage von gesonderten Verträgen, wenn dies nicht 
zu einer unvertretbaren Beeinträchtigung der sportlichen Nut-
zung führt oder sonstige wichtige Gründe einer Durchführung 
der Veranstaltung entgegenstehen. Eine parteipolitische Nut-
zung wird ausgeschlossen.
(3) Die Nutzung von Schulsportanlagen durch Dritte darf die Be-
lange der Schulen nicht beeinträchtigen.

§ 3 
Nutzungszeiten und zeitliche Länge einer Sporteinheit

(1) Die Sportstätten der Stadt Zerbst/Anhalt können täglich von 
07.00 Uhr bis 22.00 Uhr für die Nutzung freigegeben werden. 
Ausnahmen bedürfen der schriftlichen Genehmigung. Nach 
Ende der Nutzungszeit, spätestens 30 Minuten danach, muss 
die Sportstätte von den Nutzern geräumt sein; vertraglich ver-
einbarte Abweichungen hierzu sind möglich
(2) Die Nutzungszeiten sind Objektzeiten und beinhalten die Um-
kleide- sowie Vor- und Nachbereitungszeiten.
(3) Die Art der Nutzung muss der Eignung der jeweiligen Sport-
stätte entsprechen.
(4) Ein Anspruch auf Nutzung für eine bestimmte Sportstätte und 
Nutzungszeit besteht nicht.
(5) Die zeitliche Länge einer Sporteinheit beträgt 60 Minuten.

§ 4 
Nutzungserlaubnis

(1) Die Sportstätten werden auf schriftlichen Antrag auf der 
Grundlage eines Nutzungsvertrages an die Nutzer überlassen. 
Folgende Daten sind für die Antragstellung erforderlich:
· Name, Anschrift und Telefonnummer des Antragstellers
· Sportstätte
· Nutzungsart und –zweck, Sportart
· Nutzungszeit
· Benennung eines Verantwortlichen
(2) Bei Einzelveranstaltungen ist der Antrag spätestens 4 Wo-
chen vor Beginn der Veranstaltung zu stellen. Anträge für re-
gelmäßigen Trainings- und Wettkampfbetrieb sind bis 01. Juni 
eines jeden Jahres für das folgende Schuljahr zu stellen.
(3) Die Vergabe der Schulsporthallen für den Übungs- und Trai-
ningsbetrieb erfolgt grundsätzlich für die Dauer eines Schuljah-
res. 
Der Nutzungsvertrag verlängert sich automatisch um ein weite-
res Jahr, wenn bis zum 01.Juni eines jeden Jahres keine Verän-
derungen angezeigt werden.
(4) Eine unterrichtsbedingte Nutzung der Sportstätten durch die 
Schulen nach 15.00 Uhr ist durch die betreffende Schule bei der 
Stadt Zerbst/Anhalt zu beantragen.
(5) Antragsberechtigt sind für die Schulen die Schulleiter, für die 
Vereine die Vereinsvorsitzenden, im Übrigen die Personen, die 
berechtigt sind, die Personenvereinigungen rechtsgeschäftlich 
zu vertreten oder die als verantwortliche Leiter der Veranstaltung 
auftreten.
(6) Die Bestätigung des Nutzungsrechts wird durch die Stadt 
Zerbst/Anhalt in Form eines Nutzungsvertrages erteilt. In ihm 
werden Sportstätte, Nutzungszeit und Länge der Sporteinheit 
genau bezeichnet. Die Erlaubnis wird unter dem Vorbehalt des 
jederzeitigen Widerrufs erteilt. Bei Widerruf der Zustimmung 
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden.
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(7) Der Stadt Zerbst/ Anhalt bleibt es vorbehalten, ungeachtet 
einer erteilten Nutzungserlaubnis die Nutzung zeitweise auszu-
schließen oder einzuschränken, insbesondere wenn:
· Sonderveranstaltungen stattfinden sollen,
· eine erhebliche Beschädigung der Anlage zu befürchten ist,
· die Anlage überlastet oder reparaturbedürftig ist,
· Betriebsstörungen eingetreten oder zu erwarten sind,
· der Übungs- und Spielbetrieb nicht ordnungsgemäß durch-

geführt wird,
· die Sportanlage unzureichend genutzt wird,
· gegen Nutzungsregeln, Haus- und Hallenordnungen versto-

ßen wird oder Auflagen nicht erfüllt werden.

§ 5 
Gebühren

Für die Benutzung der Sportstätten werden Gebühren gemäß 
der Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Festsetzung und 
Erhebung von Gebühren in Sporteinrichtungen der Stadt Zerbst/
Anhalt (Sportstättengebührensatzung) erhoben.

§ 6 
Nutzung von Sportstätten und deren Sportgeräte, 
Werbung und sonstige Leistungen
(1) Der Nutzer hat auf sparsamsten Verbrauch von Strom, Hei-
zung und Wasser sowie die pflegliche Behandlung der Sport-
stätten und Geräte zu achten. Sportgeräte sind nur ihrem Zweck 
entsprechend zu benutzen, sie sind nach der Benutzung wieder 
an den dafür vorgesehenen Ort zu bringen. Die für die jeweili-
ge Sportstätte gültige Benutzungs- bzw. Hallenordnung sind für 
alle Nutzer bindend.
(2) Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass schadhafte Gerä-
te nicht benutzt werden.
(3) Der Verkauf von Getränken, Nahrungsmitteln oder dgl. in den 
Sportstätten ist nur mit Zustimmung der Stadt Zerbst/ Anhalt 
zulässig. Andere Vorschriften bleiben unberührt.
(4) In den Sportstätten, die dieser Satzung unterliegen, bedürfen
· die Werbung aller Art (auch Bandenwerbung)
· das Anbieten, Verteilen und Verkaufen von Waren und Druck-

schriften
· das Anbieten und Einbringen sonstiger gewerblicher Leis-

tungen sowie
· die Erteilung von Unterricht, Lehrgängen und Kursen
der Genehmigung der Stadt Zerbst/ Anhalt. Auf Erteilung der 
Genehmigung besteht kein Rechtsanspruch.

§ 7 
Ordnungs- und Sanitätsdienst

Durch die Stadt Zerbst/Anhalt kann dem Nutzer, je nach Um-
fang der sportlichen Veranstaltung, auferlegt werden, einen Ord-
nungs- und Sanitätsdienst auf eigene Kosten zu stellen.

§ 8 
Haftung
(1) Die Nutzer der Sportstätten sind verpflichtet, die Sportstätten 
und deren Zubehör schonend zu behandeln, insbesondere jede 
Beschädigung und Beschmutzung zu unterlassen.
(2) Die Nutzer haften für alle Schäden, die durch sie an den 
Sportstätten und deren Zubehör in Folge unsachgemäßen Ge-
brauchs auftreten. Sie sind verpflichtet, diese Beschädigungen 
mitzuteilen. Für Schäden, die sich aufgrund der Verletzung der 
Anzeigepflicht ergeben, haften die anzeigepflichtigen Nutzer.
(3) Die Nutzung der Sportstätten geschieht auf eigene Gefahr 
der Nutzer und in deren alleiniger Verantwortung. Die Stadt 
Zerbst/ Anhalt wird von Ersatzansprüchen freigestellt, die von 
den Nutzungsberechtigten oder Dritten, insbesondere wegen 
Körperschäden, Sachschäden oder wegen des Verlustes von 
Sachen geltend gemacht werden, es sei denn, dass der zum 
Ersatz verpflichtende Umstand auf ein Verschulden der Stadt 
Zerbst/Anhalt zurückzuführen ist. Die Vereine, Personen oder 
Personenvereinigungen haben sich durch den Abschluss einer 
entsprechenden Haftpflichtversicherung zur Abdeckung von et-
waigen, durch die Nutzer verursachten Schäden, abzusichern.

§ 9 
Hausrecht

(1) Die Beauftragten der Stadt Zerbst/Anhalt haben jederzeit Zu-
tritt zu den Sportstätten.
(2) Das Hausrecht übt für die Stadt Zerbst/Anhalt in den Sport-
stätten der Hausmeister bzw. Hallenwart aus. Daneben können 
durch die Stadt Zerbst/Anhalt weitere Personen zur Ausübung 
des Hausrechtes herangezogen werden.
(3) Die das Hausrecht ausübenden Personen bzw. ihre Vertreter 
sind berechtigt und verpflichtet, die im Nutzungsvertrag, in der 
Haus- und Hallenordnung sowie in der Satzung angeordneten 
Maßnahmen zu überprüfen. Nutzer, die gegen diese angeord-
neten Maßnahmen verstoßen, können aus den Sporteinrichtun-
gen verwiesen bzw. von der weiteren Nutzung ausgeschlossen 
werden.

§ 10 
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 23.11.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt

über die Festsetzung und Erhebung von Gebühren 
in Sporteinrichtungen der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Sportstättengebührensatzung)

Aufgrund der §§ 1, 8, 11 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalver-
fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) sowie den §§ 2, 5, 13, 13 a 
und 18 des Kommunalabgabengesetzes (KAG LSA) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA 
S. 406) in den jeweils zur Zeit geltenden Fassungen, der §§ 3 
Abs. 1, 11 des Gesetzes über die Förderung des Sports in Land 
Sachsen-Anhalt (SportFG) vom 18. Dezember 2012 (GVBl. LSA 
S. 620) hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung 
am 22.11.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Gebührenbegründung

Für die Nutzung der städtischen Sportstätten
1.  Sporthalle Zur Jannowitzbrücke
2.  Sporthalle der Grundschule an der Stadtmauer
3.  Sporthalle der Astrid-Lindgren-Grundschule
4.  Mehrzweckhalle Güterglück
5.  Sporthalle Deetz
6.  Sporthalle Lindau
7.  Sporthalle Steutz
8.  Sporthalle der Grundschule Walternienburg
9.  Jahn-Stadion mit Sportplatz Am Anger
10.  Sportplatz Garitz
11.  Sportplatz Dobritz
12.  Sportplatz Güterglück
13.  Sportplatz Leps
14.  Sportplatz Lindau
15.  Sportplatz Nedlitz
16.  Sportplatz Steutz
17.  Sportplatz Walternienburg
18.  Kegelbahn Lindau
werden Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung erhoben. Die 
Höhe der Gebühren richtet sich nach dem Gebührentarif dieser 
Gebührensatzung. Für die Nutzer gilt die Satzung über die Nut-
zung der Sportstätten der Stadt Zerbst/Anhalt (Sportstättennut-
zungssatzung).

§ 2 
Gebührenschuldner/Gebührenpflicht

Gebührenschuldner sind gemäß dieser Satzung alle Nutzer der 
vorgenannten Sportstätten der Stadt Zerbst/ Anhalt, soweit sie 
nicht von der Gebührenpflicht befreit sind. Die Gebührenschuld 
entsteht mit der Gewährung von Nutzungszeiten in den städ-
tischen Sportstätten bzw. bei Übernahme einer Sportstätte im 
Rahmen eines Nutzungsvertrages. Nach Maßgabe dieser Sat-
zung wird nach zwei Gruppen von Gebührenschuldnern unter-
schieden
1.  gemeinnützige Vereine sowie anerkannte Träger der frei-

en Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII mit Sitz in der Stadt 
Zerbst/Anhalt

2.  gewerbliche Nutzer, Gebietskörperschaften mit Ausnah-
me der Stadt Zerbst/Anhalt sowie übrige Nutzer.

§ 3 
Gebührenbefreiung

Von der Gebührenpflicht sind die Gebührenschuldner nach § 2 
Nr. 1 dieser Satzung befreit.

§ 4 
Gebührentarif

Für die Nutzung der Sportstätten ist eine Gebühr gemäß der in 
der als Anlage 1 an die Sportstättengebührensatzung beigefüg-
ten Gebührenaufstellung festgelegten Gebühren zu entrichten. 
Die Anlage 1 ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 5 
Betriebskostenbeteiligung

Für Gebührenschuldner nach § 2 Nr. 1, die gemäß § 3 dieser 
Satzung von der Gebührenpflicht für die Nutzung von Sportstät-
ten befreit sind, wird eine angemessene Betriebskostenbeteili-
gung entsprechend § 11 Satz 3 SportFG festgesetzt.

(1) Für die einzelnen Sportstätten werden je angefangener Stun-
de die gemäß der in der als Anlage 2 an die Sportstättengebüh-
rensatzung beigefügten Aufstellung festgelegten Beträge erho-
ben. Die Anlage 2 ist Bestandteil dieser Satzung.
(2) Für die Trainings-, Übungs- und Wettkampfstunden für Kin-
der bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres, erfolgt eine Re-
duzierung der Betriebskostenbeteiligung um 100 vom Hundert.
(3) Für die Trainings-, Übungs- und Wettkampfstunden für Ju-
gendliche vom 14. Lebensjahr bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres, erfolgt eine Reduzierung der Betriebskostenbeteili-
gung um 75 vom Hundert.
(4) Die Regelungen der §§ 2 und 6 bis 8 gelten entsprechend.

§ 6 
Festsetzung, Fälligkeit und Vollstreckung

Die Gebühren werden durch Bescheid festgesetzt. Sie werden 
mit Bekanntgabe der Zulassung zur Nutzung der Sportstätte an 
den Gebührenschuldner fällig, wenn nicht der Bescheid einen 
anderen Zeitpunkt bestimmt. Die Gebühren werden im Verwal-
tungszwangsverfahren nach dem Verwaltungsvollstreckungsge-
setz des Landes Sachsen-Anhalt vom 20. Februar 2015 (GVBl. 
LSA S. 50) in der jeweils geltenden Fassung vollstreckt.

§ 7 
Nichtausübung des Nutzungsrechtes

(1) Ist trotz Bestehen eines Nutzungsrechts keine Benutzung er-
folgt, ist gleichwohl die festgesetzte Gebühr zu entrichten. Das 
gilt auch, wenn das Nutzungsrecht vorzeitig endet.
(2) Die Stadt Zerbst/Anhalt kann Sporteinrichtungen kurzzeitig 
sperren. Eine aus zwingenden Gründen notwendige vorüberge-
hende kurzzeitige Schließung der Sporteinrichtung berechtigt 
nicht zur Kürzung der Gebühr.

§ 8 
Billigkeitsmaßnahmen

Ansprüche aus dem Abgabenschuldverhältnis können entspre-
chend § 13 a KAG-LSA ganz oder teilweise gestundet werden, 
wenn die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den 
Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch die Stun-
dung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage 
des Einzelfalles unbillig, können sie ganz oder zum Teil erlassen 
werden.

§ 9 
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. Mit Inkrafttreten die-
ser Satzung tritt die am 26.01.2005 beschlossene Satzung der 
Stadt Zerbst/Anhalt über die Festsetzung und Erhebung von 
Gebühren in Sporteinrichtungen der Stadt Zerbst/Anhalt (Sport-
stättengebührensatzung) mit den Änderungen vom 29.06.2011 
außer Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 23.11.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt  
über die Erhebung von Parkgebühren 
(Parkgebührensatzung)
Aufgrund der §§ 5, 8, 45 (2) und 99 des Kommunalverfas-
sungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288) i. V. m. §§ 2, 4, 5, 13 und 13a des 
Kommunalabgabegesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG 
LSA) i. d. zz. geltenden Fassung i. V. m. § 6a (6) und (7) des 
Straßenverkehrsgesetzes vom 05.03.2003 (BGBl. I S. 310) und 
§ 1 der Verordnung über Parkgebühren des Landes Sachsen-
Anhalt vom 04.08.1992 (ParkG VO LSA) (GVBl. LSA S. 645) i. d. 
zz. geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt 
in seiner Sitzung am 22.11.2017 die nachstehende Gebühren-
satzung beschlossen.

§ 1 
Gebührenpflicht

(1) Für das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-
zen der Stadt Zerbst/Anhalt werden, soweit die Parkflächen 
mit einem Parkautomaten ausgestattet sind, nach Ablauf von 
15 Minuten, Gebühren nach Maßgabe dieser Gebührensatzung 
erhoben.
(2) Gebühren werden montags bis freitags, außer an den gesetz-
lichen Feiertagen des Landes Sachsen-Anhalt, von 8.00 Uhr bis 
18:00 Uhr erhoben.
(3) Die Parkgebühren beziehen sich auf die stadtweite Gültigkeit 
eines einmal erworbenen Parkscheines.
(4) Die Höchstparkdauer, für das Parken mit Parkschein, wird auf 
dem jeweiligen Parkautomaten bekanntgegeben.
(5) Für das Dauerparken können bei der Stadt Zerbst/Anhalt 
Dauerparkscheine (maximale Gültigkeit bis zum Ende des Ka-
lenderjahres) zu den Gebührensätzen gemäß dieser Parkgebüh-
rensatzung erworben werden.
(6) In den Bereichen der gebührenpflichtigen Parkplätze Pusch-
kinpromenade, Fritz-Brandt-Straße und Breite (von Kreuzung 
Fritz-Brandt-Straße bis Wolfsbrücke) haben die Dauerpark-
scheine keine Gültigkeit.
(7) Für den Parkplatz „Zur Nuthe“ können bei der Stadt Zerbst/
Anhalt Parkkarten (maximale Gültigkeit bis zum Ende des Kalen-
derjahres) zu den Gebührensätzen gemäß dieser Parkgebühren-
satzung erworben werden.
Dieser Parkplatz wird ohne Parkscheinautomaten betrieben und 
bedarf einer gesonderten Dauerparkkarte Parkplatz „Zur Nuthe“.
(8) Ebenso werden Gebühren nach Maßgabe dieser Gebüh-
rensatzung erhoben, soweit die Stadt Zerbst/Anhalt gebühren-
pflichtige Parkplätze bei Großveranstaltungen einrichtet.
(9) Im öffentlichen Interesse kann von der Erhebung von Parkge-
bühren abgesehen werden.

§ 2 
Gebührensätze

(1) Parkschein des Parkscheinautomaten
Die Parkgebühren betragen für das gesamte Gebiet der Stadt 
Zerbst/Anhalt gemäß § 1 Abs. 1 dieser Gebührensatzung
- je angefangene viertel Stunde   0,25 €
(2) Dauerparkschein für die Bereiche der Parkscheinautomaten
Die Parkgebühren betragen für das gesamte Gebiet der Stadt 
Zerbst/Anhalt gemäß § 1 Abs. 5 dieser Gebührensatzung
- Tagesgebühr montags bis freitags   1,05 €
- zuzüglich einer Bearbeitungsgebühr von   25,20 €
(3) Dauerparkschein für den Parkplatz „Zur Nuthe“
Die Parkgebühren betragen gemäß § 1 Abs. 7 dieser Gebühren-
satzung
- Tagesgebühr montags bis frei 0,50 €
- zuzüglich einer Bearbeitungsgebühr von   25,20 €
(4) Bei der Einrichtung gebührenpflichtiger Parkplätze für Groß-
veranstaltungen gemäß § 1 Abs. 8 dieser Gebührensatzung 
kann eine Gebühr je nach Art und Dauer der Veranstaltung von 
täglich maximal 5,00 € erhoben werden.

§ 3 
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist derjenige, der die Leistung in An-
spruch nimmt.
(2) Sind für eine Leistung mehrere Personen gebührenpflichtig, 
so haften diese als Gesamtschuldner.

§ 4 
Entstehung und Fälligkeit der Gebührenschuld

(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der 
Leistung nach dieser Gebührensatzung. Bei antragsabhängigen 
Leistungen mit der Antragstellung.
(2) Die Gebühren für die Dauerparkkarten werden innerhalb von 
14 Tagen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.
(3) Wird eine auf Zeit genehmigte Dauerparkkarte nicht in vollem 
Umfang in Anspruch genommen, so besteht kein Anspruch auf 
Erstattung entrichteter Gebühren.

§ 5 
Billigkeit

Ansprüche aus dem Gebührenschuldverhältnis können ganz 
oder teilweise gestundet werden, wenn die Einziehung eine er-
hebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der An-
spruch durch die Stundung nicht gefährdet erscheint.
Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalls unbillig, so kön-
nen sie ganz oder teilweise erlassen werden.

§ 6 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Parkgebührenordnung vom 08.01.2016 außer Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 23.11.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

1. Änderungssatzung zur Neufassung der 
Hundesteuersatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Hundesteuersatzung)
Auf Grund der §§ 5, 8, 45 und 99 Kommunalverfassungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. 
LSA S. 288) und der §§ 2 und 3 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezember 
1996 (GVBl. LSA S. 405), in den jeweils derzeit gültigen Fas-
sungen, hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in der Sitzung 
am 22.11.2017 folgende 1. Änderungssatzung zur Hundesteu-
ersatzung vom 27.11.2014, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt (Amtsboten) am 12.12.2014, beschlossen:

Artikel 1

Der § 5 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

„Die Steuer beträgt jährlich:
a) für den 1. Hund 50,00 Euro
b) für den 2. Hund 63,00 Euro
c) für jeden weiteren Hund 75,00 Euro
d) für jeden gefährlichen Hund 400,00 Euro

Artikel 2

Der § 5 Abs. 2 wird wie folgt ergänzt:

„Für Hunde, deren Gefährlichkeit im laufenden Jahr festgestellt 
wird, gilt der Steuersatz nach § 5 Abs. 1 d) anteilig ab dem  
01. des Monats, welcher dem Monat der Feststellung durch die 
Sicherheitsbehörde folgt.“
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Artikel 3

Der § 8 wird um Abs. 3 wie folgt ergänzt:

Die Steuer wird auf Antrag für Jagdgebrauchshunde, die eine 
Brauchbarkeitsprüfung abgelegt haben und jagdlich verwendet 
werden, auf 60 % ermäßigt. Als Nachweis sind der Jagdschein 
sowie das Zeugnis über die bestandene Brauchbarkeitsprüfung 
vorzulegen.

Artikel 4

Die 1. Änderungssatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 23.11.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

2. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Vergnügungssteuern in der 
Stadt Zerbst/Anhalt 
(Vergnügungssteuersatzung)
Auf Grund der §§ 5, 8, 45 und 99 Kommunalverfassungsgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. 
LSA S. 288) und der §§ 2 und 3 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezember 
1996 (GVBl. LSA S. 405), in den jeweils derzeit gültigen Fassun-
gen, hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in der Sitzung am 
22.11.2017 folgende 2. Änderungssatzung zur Vergnügungs-
steuersatzung vom 27.11.2014, veröffentlicht im Amtsblatt der 
Stadt Zerbst/Anhalt (Amtsboten) am 12.12.2014, beschlossen:

Artikel 1

Der § 11 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
„Bei der Spielgerätesteuer in den Fällen des § 10 Abs. 1 beträgt 
der Steuersatz 13 v. H. des Einspielergebnisses.“

Artikel 2

Die 2. Änderungssatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 23.11.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-
Hebesätze in der Stadt Zerbst/Anhalt
Auf Grund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 
(BGBl. S. 965), des § 16 Gewerbesteuergesetzes in der Neu-
fassung der Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl. S 4167), 
der §§ 5, 8, 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.05.2014 (GVBl. 
LSA S. 288) und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. De-
zember 1996 (GVBl. LSA S. 405) in den jeweils derzeit gültigen 
Fassungen, hat der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in der Sit-
zung am 22.11.2017 folgende Satzung über die Festsetzung der 
Realsteuer-Hebesätze in der Stadt Zerbst/Anhalt beschlossen:

§ 1

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das 
Jahr 2018 für das Gebiet der Stadt Zerbst/Anhalt wie folgt fest-
gesetzt:
1.  Grundsteuern
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
    (Grundsteuer A)   325 v. H.

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)   400 v. H.
2.  Gewerbesteuern   380 v. H.
3.  Abweichende Steuersätze
Entsprechend § 12 der Gebietsänderungsvereinbarungen für 
die Eingliederung der Gemeinden der ehemaligen Verwaltungs-
gemeinschaft Elbe- Ehle- Nuthe in die Gemeinde Zerbst/Anhalt 
zum 1.1.2010 werden abweichende Steuersätze für folgende 
Ortschaften festgesetzt:
  Grund- Grund- Gewerbe-
  steuer steuer steuer
  Av. H. Bv. H. v. H.
1 Bornum 250 300 250
2 Buhlendorf 300 300 310
3 Deetz 305 355 350
4 Dobritz 300 350 350
5 Gehrden 300 300 300
6 Gödnitz 300 300 300
7 Grimme 300 330 300
8 Güterglück 300 300 300
9 Hohenlepte 300 300 300
10 Jütrichau 300 300 300
11 Leps 300 300 300
12 Lindau 270 350 310
13 Moritz 300 300 300
14 Nedlitz 400 400 400
15 Nutha 300 300 300
16 Polenzko 300 300 300
17 Reuden/Anhalt 230 330 300
18 Steutz 400 330 300
19 Straguth 305 355 350
20 Walternienburg 300 300 300
21 Zernitz 270 350 300

§ 2

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Jahr 
2019 für das Gebiet der Stadt Zerbst/Anhalt wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuern
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
      (Grundsteuer A)    325 v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)    400 v. H.
2.   Gewerbesteuern   380 v. H.
3.    Abweichende Steuersätze
Entsprechend § 12 der Gebietsänderungsvereinbarungen für 
die Eingliederung der Gemeinden der ehemaligen Verwaltungs-
gemeinschaft Elbe- Ehle- Nuthe in die Gemeinde Zerbst/Anhalt 
zum 1.1.2010 werden abweichende Steuersätze für folgende 
Ortschaften festgesetzt:
  Grund- Grund- Gewerbe-
  steuer  steuer steuer
  Av. H. Bv. H. v. H.
1 Bornum 250 300 250
2 Buhlendorf 300 300 310
3 Deetz 305 355 350
4 Dobritz 300 350 350
5 Gehrden 300 300 300
6 Gödnitz 300 300 300
7 Grimme 300 330 300
8 Güterglück 300 300 300
9 Hohenlepte 300 300 300
10 Jütrichau 300 300 300
11 Leps 300 300 300
12 Lindau 270 350 310
13 Moritz 300 300 300
14 Nedlitz 400 400 400
15 Nutha 300 300 300
16 Polenzko 300 300 300
17 Reuden/Anhalt 230 330 300
18 Steutz 400 330 300
19 Straguth 305 355 350
20 Walternienburg 300 300 300
21 Zernitz 270 350 300
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§ 3

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden ab dem 
Jahr 2020 für das Gebiet der Stadt Zerbst/Anhalt wie folgt fest-
gesetzt:
1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
      (Grundsteuer A)   325 v. H.

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)  400 v. H.
2.  Gewerbesteuer    380 v. H.

§ 4

Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.
Zerbst/Anhalt, den 23.11.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Satzung 

über die Festlegung des Beitragssatzes gemäß § 7 der 
Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen in 
den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt für die  
Abrechnungseinheit Güterglück

Aufgrund der §§ 5, 8, 45 Abs. 2 und 99 des Kommunalverfas-
sungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalverfas-
sungsgesetz – KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) 
und aufgrund der §§ 2 und 6a des Kommunalabgabengeset-

zes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezem-
ber 1996 (GVBl. LSA S. 405), in der jeweils geltenden Fassung,  
i. V. m. § 7 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für den Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen in 
den Ortsteilen der Stadt Zerbst/Anhalt vom 23.09.2015, hat der 
Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung am 22.11.2017 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Beitragssatz für die Abrechnungseinheit Güterglück 
für das Jahr 2017

Für die Abrechnungseinheit Güterglück wurde für den Investi-
tionszeitraum 2017 ein umlagefähiger Aufwand in Höhe von 
116.353,39 EUR festgestellt. Abzüglich des Gemeindeanteils  
(= 44,97%) in Höhe von 52.324,12 EUR und der anrechenbaren 
Zuschüsse Dritter in Höhe von 43.209,04 EUR beträgt der bei-
tragspflichtige Gesamtbetrag 20.820,23 EUR. Als anrechenbare 
Fläche wurden 297.300,63 m2 ermittelt.
Damit ergibt sich für das Jahr 2017 ein Beitragssatz in Höhe von 
0,070031 EUR/m2.

§ 2 
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Zerbst/Anhalt, den 23.11.2017

Andreas Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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„Weihnachten, Weihnachten 
steht vor der Tür“, so klingt 
es in einem Weihnachtslied. 
Wer wollte sich diesem be-
sonderen Zauber entziehen? 
Gleichzeitig neigt sich das 
Jahr 2017 dem Ende entge-
gen. Es war ein Jahr, auf das 
sich viele Menschen schon 
allein ob des 500-jährigen 
Reformationsjubiläums ganz 
besonders gefreut und vor-
bereitet haben. Das war auch 
in unserer Einheitsgemeinde 
nicht anders. So erlebten 
mehrere tausend Menschen 
mit der Neuinszenierung des 
Zerbster Prozessionsspiels 
ein Stück Glaubens- und 
Stadtgeschichte hautnah, 
entweder als Zuschauer 
oder Mitwirkende. Ich wün-
sche mir, dass davon das 
gemeinsame Miteinander 
noch lange nachklingt und 
dass wir als Stadt insgesamt 
zusammen gewachsen sind.
Aber natürlich gab es noch 
viele andere Ereignisse. Ein 
jeder von uns zieht eine ganz 
persönliche Bilanz. Insge-
samt ist unsere Welt leider 
auch 2017 nicht friedlicher 
geworden. Ein Grund mehr, 
uns die Botschaft der Weih-
nachtsgeschichte in Erin-
nerung zu rufen. Dass der 
Bundestag in diesen Tagen 
die Auslandseinsätze der 

Bundeswehr verlängert, un-
terstreicht das und lässt uns 
die vielen Krisenherde in 
der Welt näher rücken, auch 
schon deshalb, weil auch 
„Dank“ deutscher Waffenex-
porte weiterhin die Zahl von 
Flüchtlingen nicht abnimmt. 
Und bei uns? Das Klima 
verändert sich, das darf im 
übertragenen Sinne gelten, 
wenn wir uns vor Augen füh-
ren, dass es in Berlin noch 
immer keine erkennbare 
neue Regierung gibt. Und 
es gilt im Wortsinne, wenn 
wir nur an die drei schweren 
Stürme denken, die durch 
unsere Region zogen und 
noch immer durch umge-
stürzte Bäume und kaputte 
Dächer präsent sind.
An Herausforderungen man-

gelt es also nicht. Darum ist 
es gut, dass uns die Tage 
zum Jahresende die Chance 
auf etwas Ruhe bieten. Wir 
blicken zurück auf Ereignisse 
in der Familie, im Freundes-
kreis, schmieden Pläne für 
das neue Jahr.
Ich möchte den bevorste-
henden Jahresausklang aber 
auch nutzen, um Danke zu 
sagen. Danke für das große 
ehrenamtliche Engagement 
so vieler Menschen in unse-
rer Einheitsgemeinde. Ohne 
dieses Engagement wäre 
vieles in unserem Gemein-
deleben schlicht unmöglich. 
Ob in der Denkmalpflege, 
Kultur, Sozialarbeit, im kom-
munalpolitischen Ehrenamt, 
den Feuerwehren, der Was-
serwehr, in der Wasserret-

tung, im Sport, in Innungen, 
Schulen und Kindertages-
stätten, in Kleingarten- und 
Zuchtvereinen, überall tref-
fen wir auf engagierte Bür-
gerinnen und Bürger. Sie alle 
tragen ganz wesentlich dazu 
bei, dass wir uns sicher, um-
sorgt und eben wohl fühlen 
können. 

Ein besonderes Dankeschön 
gilt gerade jetzt all jenen, die 
auch während der Feiertage 
für uns da sind, in den Klini-
ken, Rettungsorganisationen 
oder beim Winterdienst, falls 
uns nach den verschneiten 
Adventstagen auch eine wei-
ße Weihnacht bevor stehen 
sollte. 

Ich wünsche uns allen nicht 
nur ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest, son-
dern insbesondere ein fried-
liches Jahr 2018.

Gleichzeitig möchte ich Sie 
hiermit herzlich zum Neu-
jahrsempfang am Freitag, 
dem 12. Januar, um 19 
Uhr, im Katharina-Saal der  
Zerbster Stadthalle einladen.

Ihr Andreas Dittmann
Bürgermeister
der Stadt Zerbst/Anhalt

Liebe Zerbsterinnen und Zerbster,

Aus dem Rathaus

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 5. Januar 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 19. Dezember 2017

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 

bekannter deutscher und internationaler 
Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, 

Event-Mode und Anzügen.

      Für einen Anprobetermin erreichen Sie
           uns unter: 035 91 / 318 99 09

oder 0151 / 42 26 65 00

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue

           uns unter: 

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 

      Für einen Anprobetermin erreichen Sie
           uns unter: 

Über 
3000 neue

           uns unter:            uns unter: 
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Am Mittwoch, dem 27. Dezem-
ber, finden vier „Rückkehrer-
tage“ in Bitterfeld-Wolfen, 
Dessau-Roßlau, Lutherstadt 
Wittenberg und in Zerbst/
Anhalt statt. Hier sind Berufs-
pendler und Weggezogene in 
der Zeit von 10 bis 13 Uhr in 
den Saal des Rathauses an 
der Schloßfreiheit eingeladen.
Viele Menschen sind vor Jah-
ren in die alten Bundesländer 
abgewandert, um einen in-
teressanten und gut bezahl-
ten Job anzunehmen. Nun 
braucht die eigene Heimat 
qualifiziertes Personal, um 
die Wettbewerbsfähigkeit der 
Wirtschaft zu stärken sowie 
neue Potenziale zu schaffen 
und weiter zu entwickeln. Dies 
gilt umso mehr mit dem Blick 
in die Zukunft.
„In der Vergangenheit war das 
oftmals die einzige Möglich-
keit, eine Arbeitsstelle zu fin-
den. Zwischenzeitlich hat sich 
die Situation auf dem Arbeits-
markt geändert, da die hiesi-
gen Unternehmen Fachkräfte 
suchen“, erklärt Sabine Edner, 
Chefin der Agentur für Arbeit 
Dessau-Roßlau-Wittenberg.
„Wir wollen den bei uns ansäs-
sigen Unternehmen, unabhän-

gig von ihrer Betriebsgröße, 
die Chance zur Mitarbeiterge-
winnung bieten. Auch das ist 
eine Form kommunaler Wirt-
schaftsförderung“, begründet 
Andreas Dittmann (SPD), Bür-
germeister der Stadt Zerbst/
Anhalt, die Unterstützung und 
Ausrichtung des ersten Rück-
kehrertages im Zerbster Rat-
haus.
Er sei gespannt auf das In-
teresse an der Messe am  
27. Dezember. Die Stadtver-

waltung selbst, die sich auch 
am Rückkehrertag beteiligen 
wird, habe selbst schon posi-
tive Erfahrungen mit Rückkeh-
rern gemacht. In der Hoffnung 
auf einen Erfolg der Veranstal-
tung, dankt der Bürgermeister 
„allen Unternehmen, die sich 
daran beteiligen“. Bisher ha-
ben sich neun Firmen mit 35 
Job-Angeboten für den Zer-
bster Rückkehrertag angemel-
det.
Unmittelbar nach dem Weih-

nachtsfest wird mit den Rück-
kehrertagen eben eine Platt-
form für Stellenangebote 
geschaffen, um möglichst viele 
potenzielle Bewerber vom re-
gionalen Wirtschafts- und Le-
bensstandort zu überzeugen.
„Dieser Tag wurde bewusst 
gewählt, denn über Weihnach-
ten sind viele der Weggezoge-
nen wieder einmal bei den El-
tern oder Verwandten“, erklärt 
Elena Herzel, Geschäftsführe-
rin der EWG, die die Angebote 
in Zerbst/Anhalt und Bitter-
feld-Wolfen gemeinsam mit 
der Arbeitsagentur organisiert. 
„Diesen Menschen wollen wir 
die Möglichkeiten und die Per-
spektiven für die Wiederkehr in 
die Region aufzeigen.“ Neben 
den Stellenangeboten, prä-
sentiert durch die Unterneh-
men, wird durch die Initiatoren 
des Rückkehrertages und wei-
tere Partner ein Überblick über 
den Wohnungsmarkt und die 
Kinderbetreuungssituation in 
der Region vermittelt. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt.
“Weitere Informationen, auch 
zu den Job-Angeboten, gibt es 
unter: www.abi-rueckkehrer.de

Rückkehrertag: Messe für Berufspendler und Weggezogene lädt am 27. Dezember  
in das Zerbster Rathaus ein

Bürgermeister Andreas Dittmann, Elena Herzel für die EWG und 
Sabine Edner für die Arbeitsagentur (v. l.) laden zum Rückkehrer-
tag im Zerbster Rathaus ein.                         Foto: Helmut Rohm

Neuer Industrieweg ist „eine große Gemeinschaftsleistung“
„Das ist insgesamt eine große 
Gemeinschaftsleistung“, sagt 
Bürgermeister Andreas Dittmann 
(SPD) anlässlich der Verkehrsfrei-
gabe des Zerbster Industriewe-
ges Anfang Dezember. Die Stadt 
Zerbst/Anhalt hat die Straße „In-
dustrieweg“ von der Karl-Marx-
Straße bis zur Einfahrt EMAG 
Maschinenfabrik Zerbst GmbH 
grundhaft ausgebaut. 
Der Ausbau ist in einem Bauab-
schnitt erfolgt. Baubeginn war 
am 28. August.
Ausgebaut wurde der Indus-
trieweg auf einer Länge von 
260 m und in einer Breite von 
6 m. Die Straße erhielt eine 
Asphalttragdeckschicht. Auf 
den Bau eines Geh- und Rad-
weges wurde aus Platzmangel 
aufgrund der Grundstücks-
größe verzichtet. Entwässert 
wird durch Versickerung im 
Seitenbereich in einer Mulde. 
Sechs dekorative Laternen auf 
4,5-Meter-Masten bilden die 
neue Straßenbeleuchtung.
Nach öffentlicher Ausschrei-
bung erfolgte die Vergabe 
durch den städtischen Haupt- 
und Finanzausschuss an die 
Baufirma Horst Grüning aus 

Schönebeck. Die Baumaß-
nahme wurde durch das Ing.-
Büro Wasser und Umwelt aus 
Zerbst/Anhalt geplant und be-
treut. Der Bürgermeister nennt 
das Projekt ein „komplexes 
Bauwerk“ und dankt allen, „die 
daran Anteil haben“. Komplex 
sei es weniger wegen der Aus-
führung gewesen, sondern weil 
unter anderem die Planung 
mehrfach überarbeitet werden 
musste – zum Beispiel kam 
ein Wendeplatz dazu -, sich 
dadurch der Kostenrahmen 
veränderte und Förderanträge 
noch mal neu gestellt werden 
mussten. „Aber alle haben mit-
gespielt“, freut sich die Bürger-
meister.
Die Baukosten betrugen ins-
gesamt 189.593,93 Euro. Eine 
80-prozentige Förderung – und 
damit der Höchstsatz - in Höhe 
von 156.386,23 Euro kamen aus 
dem Topf Öffentliche Finanzie-
rungshilfe der wirtschaftlichen 
Infrastruktur im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe „Ver- 
besserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“ (GRW) wirt-
schaftsnahe Infrastruktur/Ver-
kehrsanbindung. 

„Dafür geht der Dank an das 
Wirtschaftsministerium des 
Landes und die Investitions-
bank, die doch einen gewis-
sen Langmut mit uns hatten.“ 
Ebenso dankt Andreas Ditt-
mann aber auch „den anlie-
genden Gewerbetreibenden“. 
Z-Blech Blechverarbeitung & 
Montage Zerbst GmbH, Me-
chanische Werkstadt Enke 
GmbH, EMAG Maschinenfab-
rik Zerbst GmbH, die Tischle-
rei Pietrek GmbH, und Aqua-
bee Aquariumtechnik haben 

33.207,70 Euro aufgebracht – 
den Eigenanteil zur Förderung. 
Von den Firmen sei auch die 
Initiative ausgegangen, aus 
dem bisherigen Feldweg eine 
vernünftige Straße für die Mit-
arbeiter und den Lieferverkehr 
zu machen. Bürgermeister 
Dittmann: 
„Was hier entstanden ist, ist 
eine rundum gelungene Ge-
schichte und am Ende auch 
eine Sonderform der kommu-
nalen Wirtschaftsförderung.

Verkehrsfreigabe für den Zerbster Industrieweg. Der vormalige 
Feldweg wurde auf 260 m grundhaft ausgebaut. 

Foto: Helmut Rohm
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dem Weg in Dessau-Roßlau, 
beim Sachsen-Anhalt-Tag in 
Eisleben. Die Saisoneröffnung 
der öffentlichen Stadtführungen 
zum Karsamstag, der Deut-
sche Lutherwegtag, die Inter-
nationalen Fasch-Festtage, die  
26. Gewerbefachausstellung 
mit dem Städtepartnerschafts-
jubiläum mit Nürtingen und dem 
Spargelfest, der Elberadeltag 
und der 9. Zerbster Radfahrtag 
zählen ebenso dazu.

Viele Buchungen
„Insbesondere die Monate Au-
gust, September und Oktober 
waren sehr bewegt mit vielen 
Buchungen durch Gruppen“, 

geht die Leiterin der Tourist-
Information auf Gäste zum Bei-
spiel aus Aachen, dem nördli-
chen Niedersachsen, Hannover, 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Brandenburg, Berlin, ganz 
Sachsen-Anhalt, den Partner-
städten Nürtingen und Jever, 
aber auch dem nahen Umfeld 
ein. Vielseitig auch waren die 
Gästegruppen – unter anderem 
Familien, Vereine, Firmen, Ta-
gungsteilnehmer …
Absoluter Höhepunkt im zwei-
ten Halbjahr war das Prozessi-
onsspiel-Wochenende vom 8. 
bis 10. September. Gäste aus 
nah und fern wurden in der Tou-
rist-Information begrüßt, 

die zudem täglich eine öffentli-
che thematische Stadtführung 
anbot, lange Schlangen am 
Ticketverkauf waren zu bewäl-
tigen, Sonderöffnungszeiten 
gab es. Die Touristiker waren 
zudem vertreten bei der Welt-
ausstellung zum Reformations-
jubiläum in Wittenberg.

Neue Gästeführer
„Am Ende stehen stabile Zah-
len trotz der Schwankungen 
im Frühjahr“, fasst Viola Tiepel-
mann das Jahr zusammen. Und 
sie spricht „einen großen Dank 
aus für die unkomplizierte und 
freundliche Zusammenarbeit 
zwischen den haupt- und den 
ehrenamtlichen ,Touristikern‘“. 
Dass letztere für die Zukunft ver-
stärkt werden sollen, dafür sorgt 
die in diesem Jahr bei der Kreis-
volkshochschule gestartete Aus-
bildung neuer Gästeführer. 
Neue touristische „Höhepunkte 
und Herausforderungen“ hält 
auch das Jahr 2018 in der Hei-
matstadt Katharinas der Großen 
bereit. 
Der 10. Zerbster Radfahrttag 
im Juni ist nur eines davon. Mit 
einem neuen Image-Prospekt 
werden auf den Tourismusmes-
sen zum Jahresauftakt potenti-
elle Besucher auf Zerbst/Anhalt 
neugierig gemacht. Und wer hier 
ist, kann mit einem überarbeite-
ten und neu aufgelegten Heft-
chen zum Stadtrundgang sein 
Reiseziel erkunden.

Touristisches Jahr „mit Höhepunkten und Herausforderungen wie selten zuvor“

Zum Abschluss Qualitätssiegel für Zerbster Tourist-Information

Traditionell beschließen die haupt- und ehrenamtlichen Zerbster Touristiker mit einem gemeinsa-
men Rückblick das Jahr. Das sind das Team der Tourist-Information mit Viola Tiepelmann, Petra 
Metzler und Elke Richter, das in diesem Jahr wieder von Martina Schönefeld unterstützt wurde, die 
ehrenamtlichen Gästeführer/innen Heli Talvik-Pannike, Barbara Lüder, Petra Fruth, Jana Reifarth, 
Dagmar Richter, Heinz-Jürgen Friedrich, Sigrid Wörlitz (nicht auf dem Bild), die Radfahrleiter/innen: 
Helga Rahmsdorf, Rainer Sens, Martin Schmidt sowie die in der Ausbildung befindlichen Gästefüh-
rer/innen Brunhild Wuttig, Susanne Baumgart, Uta Giese, Dr. Beatrix Haake, Uwe Marczok (nicht auf 
dem Bild).              Foto: Helmut Rohm

Mit einem besonderen Ereignis 
ging das Jahr für die Zerbster 
Tourist-Information zu Ende. 
Die Einrichtung am Markt darf 
sich weiter mit dem als „Rotes 
I“ bekannten Qualitätssiegel 
des Deutschen Tourismus-
verbandes ausweisen. Sie ist 
damit eine von 24 der 85 Tou-
rist-Informationen in Sachsen-
Anhalt, die das anspruchsvolle 
Lizenzierungsverfahren erfolg-
reich durchlaufen haben. Bär-
bel Schön, Geschäftsführerin 
Tourismusverband Sachsen-
Anhalt e. V., übergab die Zer-
tifizierungsurkunde im Beisein 
von Bürgermeister Andreas 
Dittmann (SPD), Anika Köcher 
vom Verband WelterbeRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg so-
wie haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern. 
Dieser Erfolg gehört dazu, wenn 
Viola Tiepelmann, Leiterin der 
Tourist-Information, im Kreis 
ihres Teams der Einrichtung 
und der ehrenamtlichen Gäs-
teführerinnen und Gästeführer 
sowie Radfahrleiterinnen und 
Radfahrleiter in guter das Tou-
rismusjahr noch einmal Revue 
passieren lässt, „ein beweg-
tes Jahr mit Höhepunkten und 
Herausforderungen wie selten 
zuvor“. 
Die Bilanz in Zahlen umfasst bis 
Anfang Dezember rund 5.800 
Gäste in der Tourist-Information 
und damit einen Steigerung um 
12 Prozent gegenüber den Vor-
jahren, 2.750 Telefonberatun-
gen und damit 5 Prozent mehr. 
Bei den Übernachtungen ver-
zeichnet Zerbst/Anhalt ein Plus 
von 10,8 Prozent. 
82 Gruppenführungen mit 
1.399 Teilnehmern wurden or-
ganisiert und durchgeführt so-
wie fünf geführte Radtouren mit 
145 Teilnehmern insgesamt.

Verhaltener Start
„Wir haben viele Vorbereitun-
gen und Ideen besonders in 
das Reformationsjubiläumsjahr 
investiert“, blickt Viola Tiepel-
mann auf die Ausgangslage. 
Allerdings sei dann das Bu-
chungsaufkommen im ersten 
Halbjahr insbesondere bei den 
Führungen verhaltener gewe-
sen als erwartet.
Dennoch gab es bereits zahl-
reiche Höhepunkte. Das waren 
die Präsenz der Stadt auf den 
großen Tourismusmessen zum 
Jahresanfang in Hamburg und 
Berlin, beim Kirchentag auf 

Bärbel Schön (r.) vom Landestourismusverband überbrachte 
das Qualitätssiegel „Rotes I“ für die Zerbster Tourist-Informati-
on. Bürgermeister Andreas Dittmann und Viola Tiepelmann, Lei-
terin der Tourist-Information, bringen die neue Marke an. 

Foto: Helmut Rohm
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Heimatkalender: „Das ist ein besonderes Stück Zerbst“

Pünktlich zum Nikolaus war 
er da, ist ebenfalls ein schö-
nes Weihnachtsgeschenk 
und überhaupt eine schöne 
und traditionsreiche Lektüre 
– der Zerbster Heimatkalen-
der. Ausgabe 2018 ist der 59. 
Jahrgang der „Zerbster Schrif-
ten“. Herausgegeben wird er 
vom Verein Regionalgeschich-
te Anhalt-Zerbst e. V. in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt  
Zerbst/Anhalt.
„Der Heimatkalender ist in die-
ser ungebrochenen Reihe ein 
Stück gelebte Chronik für die 
eigene Stadt“, so Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann (SPD). 
„Alle können teilhaben und 
sich als Autoren aktiv einbrin-
gen. Das ist etwas Herausra-
gendes und nicht alltäglich, 
zumal mit diesem Anspruch, 
ist ein besonderes Stück Zer-
bst. Dafür gilt der Dank allen, 
die daran teilhaben.“
Diesen Dank greift Agnes-
Almuth Griesbach als Leiterin 
des Heimatkalender-Redak-
tionskollegiums auf. Verweist 
auf „ein eingespieltes Team“, 
zu dem neben den Mitglie-
dern des Gremiums und den 
Autoren auch Grafikdesigne-

rin Steffi Heger vom Zerbster 
büro-ix und Thomas Lewerenz 
von der gleichnamigen Coswi-
ger Druckerei gehören. 
Wichtig seien aber auch die 
Firmen, die mit ihren Anzeigen 
zum Gelingen der Publikation 
beitragen oder sie als Präsent 
für Mitarbeiter oder Geschäfts-
partner erwerben.
Vielseitig ist einmal mehr der 
Inhalt des Zerbster Heimat-
kalenders mit vielen Themen 
aus der Stadt-, der Regional-, 
der Anhalt-Geschichte. Agnes-
Almuth Griesbach nennt nur 
einige Beispiele. 
Da sind die Rückblicke auf das 
Zerbster Prozessionsspiel oder 
die Zerbster Kulturfesttage 
2017, wird der Zerbster Georg 
Würfel als Vater des Eislaufens 
ins Japan vorgestellt, an den 
Zerbster Schwimmclub von 
1902 erinnert, spielen mit dem 
Jahr 2018 verbundene Jubi-
läen eine Rolle, wie das Ende 
des Ersten Weltkriegs und des 
30-jährigen Krieges, die Revo-
lution 1848 …
Bewährt wie das bunte The-
menspektrum ist das Mitein-
ander von Beiträgen mit wis-
senschaftlichem Anspruch 

und den kleinen Geschich-
ten des alltäglichen Lebens. 
Das macht die Qualität des  
Zerbster Heimatkalenders aus.
In einer Auflage von 1.700 
Stück ist die aktuelle Ausgabe 
erschienen. 
Erhältlich ist sie zum Preis von 
6 Euro unter anderem in der 
Buchhandlung Gast und der 
Zerbster Tourist-Information, 
wird aber ebenso in Dessau 

und Coswig angeboten. 
Und Agnes-Almuth Griesbach 
blickt nach vorn. „Wir freuen 
uns über jede Idee oder Ge-
schichte, die mit der Stadt, der 
Region, mit Anhalt zu tun hat“, 
fordert sie interessierte Au-
toren zur Beteiligung an den 
nächsten Zerbster Heimat-
kalendern auf. Redaktions-
schluss für die Ausgabe 2019 
ist der 30. Mai 2018.

Blättern im neuen Zerbster Heimatkalender (v. r.): Bürgermeister 
Andreas Dittmann, Buchhändlerin Hannelore Seidler, Thomas 
Lewerenz (Druckerei), Agnes-Almuth Griesbach und Heinz-Jür-
gen Friedrich (beide Redaktionskollegium).   Foto: Helmut Rohm

Kultur und Freizeit

    Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften

     im Dezember 2017/Januar 2018

Datum  Uhrzeit  Veranstaltung  Ort/OT

23.12.2017  14.00 Uhr  Weihnachtsmarkt in Steckby  Steckby

25. + 
26.12.17 

 11:30 Uhr  Weihnachtsbuffet in Garitz  Kulturhaus Garitz

25.12.2017  18:00 Uhr*  Punschabend  Burganlage Walternienburg

27.12.2017  19:30 Uhr*  Konzert „The Gregorian Voices“  Kirche St. Trinitatis

05.01.2018 
 

 19:00 Uhr*  Neujahrskonzert „Wiener Melange“ mit 
 der Anhaltischen Philharmonie Dessau

 Katharina-Saal Stadthalle

05.01.2018 
 

 19:00 Uhr  Versammlung der Marinekameradschaft 
 mit Vortrag auch für Gäste

 „Gildehaus“, Breite

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 
39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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und von Bach bis Bohlen“ Im 
konzertanten Teil des Abends 
improvisiert Christoph Reu-
ter über klassische Kompo-
sitionen von Grieg, Debussy 
und Mussorgsky. Im Musikka-
barett-Teil verspricht er eine 
vergnügliche und spannende 
Aha-Erlebnisse rund um das 
Thema Musik. Er wandert mit 
seinen Zuhörern durch 500 
Jahre Musikgeschichte und 
wird seine Methode zum Kom-
ponieren von Hits vorstellen 
sowie die Frage beantworten, 
wo Ohrwürmer sich aufhalten, 
wenn sie sich nicht gerade in 
unserem Ohr befinden.
Zudem wechselt er wild zwi-
schen Pop, Jazz und Klassik, 
singt Lieder, erzählt von der 
Macht Musik und macht Musik. 
„Erleben Sie die vergnüglichste 
und kürzeste Musikstunde Ih-
res Lebens. Sie werden gerne 
nachsitzen, denn in seinem 

Programm zeigt er auch Ihnen, 
dass Sie viel musikalischer 
sind als Sie denken! Ganz be-
stimmt!“, heißt es in der An-
kündigung.
Karten können in der Zerbster 
Tourist-Information erworben 
werden.

Christoph Reuter kommt zu 
den 53. Zerbster Kulturfestta-
gen. 

Foto: pitipit.eu

9. Steckbyer Weihnachtsmarkt 
 am 23.12.2017 im Lunapark
14:00 Uhr Eröffnung

Verkaufsstände mit kleinen Geschenkartikeln
Der Weihnachtsmann kommt
Der Singekreis Steckby stimmt aufs Weihnachtsfest ein 
Märchenaufführung
Singen an der Feuerschale
Für das leibliche Wohl ist mit Glühwein, Waffeln, Spanfer-
kel und vielem mehr gesorgt.

Wir freuen uns auf euch!

Das Weihnachtsmarktteam

Mit toller „Wiener Melange“ in das neue Jahr

Eine „Wiener Melange“, hoch-
karätig dargeboten, leitet das 
neue Jahr in der Zerbster 
Stadthalle ein. Die Anhaltische 
Philharmonie Dessau gestaltet 
am Freitag, dem 5. Januar, um 
19 Uhr ein Neujahrskonzert 
auf der Bühne des Katharina-
Saales.
Das Orchester des Anhalti-
schen Theaters Dessau wird 
vom Generalmusikdirektor 
Markus L. Frank geleitet. Als 
Solisten wirken Kammersän-
gerin Iordanka Derilova (Sop-
ran), David Ameln(Tenor) und 
Michael Tews (Bass) mit. Die 
Moderation übernimmt Ro-
nald Müller.
Es erklingen Gesangs- und 
Instrumentalstücke beliebter 
Wiener Komponisten, so zum 
Beispiel aus der Operette „Der 
Zigeunerbaron“ von Johann 
Strauß, der Operette „Land 
des Lächelns“ von Franz  

Léhar oder auch Dvofiáks Sla-
wischer Tanz Nr. 15, Strauß‘ 
Tritsch-Tratsch-Polka und „An 
der schönen blauen Donau“ 
sowie viele andere.
Karten sind in der Zerbster 
Tourist-Information erhältlich.

GMD Markus L. Frank leitet 
die Anhaltische Philharmonie 
Dessau beim Konzert in der 
Stadthalle. 

Foto: Claudia Heysel

Christoph Reuter 
bei den Zerbster Kulturfesttagen
Mehrfach schon hat der Pi-
anist und Komponist Chris-
toph Reuter das Publikum 
in Zerbst/Anhalt begeistert – 
und jedes Mal Lust auf Mehr 
gemacht. Das gibt es nun im 
Programm der 53. Zerbster 
Kulturfesttage.
Der aus Dessau stammen-
de Künstler wird am Sonn-

tag, dem 18. Februar, ab  
15.30 Uhr in der Zerbster 
Stadthalle Auszüge aus sei-
nem musikalischen Kabarett-
programm „Doppelstunde 
Musik!“ präsentieren, kombi-
niert mit seinem Soloklavier-
abend „Klassik improvisiert“. 
Der Auftritt spannt den Bo-
gen „von Amerika bis Polen 

Neues und Interessantes  
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Martina Linke

Kontakt: Tel. 03923 2453, Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit E-Medien: www.biblio24.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:   13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   10.00 bis 15.00 Uhr
Wir sind auch zwischen den Weihnachtsfeiertagen am 27.12. und 
28.12.2017 wie gewohnt für Sie da.

Interessantes:
-  Neben rund 16.000 Medien in der Bibliothek stehen außer-

dem u. a. zur Verfügung:
-  Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-

hinderte Menschen
-  kostenloser WLAN-Anschluss
-  Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit rund 

50.000 elektronischen Medien
-  Bücherbringeservice für Leserinnen und Leser, die aus ge-

sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

Veranstaltungen in der Stadtbibliothek:
•	 Dienstag, den 02.01.2018: Bücherwurm „Willi“ lädt Kinder 

ab ca. 3 Jahren um 15.30 Uhr zum kostenfreien „Lesen, la-
chen, Sachen machen“ ein.

 Dieses Mal sind „10 auf wilder Schlittenfahrt“ dabei.

Neue Bestseller & weitere Romane
Zeh, Juli:
Leere Herzen: Roman/Juli Zeh. - 1. Auflage. –
München: Luchterhand, Copyright 2017. - 347 Seiten.
ISBN 978-3-630-87523-1



1522. Dezember 2017AmtsboteZerbst/Anhalt,

Mit einer außergewöhnlichen Geschäftsidee betreiben Britta 
Söldner und Babak Hamwi eine sehr erfolgreiche kleine Fir-
ma: Ihre Klienten sind suizidwillige Menschen, die sich mittels 
Selbstmordattentat noch für eine „gute Sache“ einsetzen wol-
len. Doch unversehens taucht gefährliche Konkurrenz auf ...

King, Stephen:
Sleeping Beauties: Roman/Stephen King und Owen King. Aus 
dem Amerikanischen von Bernhard Kleinschmidt. –
München: Heyne, Copyright 2017. - 958 Seiten.
ISBN 978-3-453-27144-9
Ein seltsame Pandemie verändert die Welt: wenn Frauen ein-
schlafen, umhüllt sie ein Kokon und sobald man sie weckt, wer-
den sie zu Bestien. Die Männer bleiben zurück und einzig Evie 
scheint gegen das Phänomen immun zu sein. Ist sie eine Chance 
zur Heilung oder ein Dämon, der vernichtet werden muss?

Gerritsen, Tess:
Blutzeuge: Thriller/Tess Gerritsen. Deutsch von Andreas Jäger. 
- 1. Auflage. –
München: Limes, Copyright 2017. - 411 Seiten.
ISBN 978-3-8090-2638-9
In Boston werden kurz hintereinander zwei Leichen gefunden, 
die post mortem verstümmelt wurden. Detective Jane Rizzoli 
tappt über Motiv und Täter lange im Dunkeln, bis Jahrzehnte zu-
rückliegende Vorfälle in einem katholischen Kinderhort bekannt 
werden ... Der 12. Fall für Rizzoli und Isles.

Bloom, Cameron:
Penguin Bloom: Der kleine Vogel, der unsere Familie rettete/
Cameron Bloom & Bradley Trevor Greive. Aus dem australischen 
Englisch von Ralf Pannowitsch. - 1. Auflage. –
München : Knaus, Copyright 2016. - 207 Seiten: zahlreiche  
Illustrationen.
ISBN 978-3-8135-0761-4
Kurz nach einem tragischen Unfall in der australischen Fami-
lie Bloom fällt in ihrem Garten ein Elsterküken aus dem Nest. 
Penguin, wie es die 3 Söhne der Blooms nennen, bringt wieder 
Schwung und Freude ins Familienleben, sodass auch Mutter 
Sam allmählich mit ihrer Querschnittslähmung zurechtkommt.

Lu, Marie:
Young Elites/Marie Lu. Aus dem Amerikanischen übersetzt von 
Sandra Knuffinke und Jessika Komina. - Bindlach: Loewe
2. Das Bündnis der Rosen - 1. Auflage. - 2017. - 407 Seiten: 
Karte.
ISBN 978-3-7855-8415-6
Adelina hat nur ein Ziel vor Augen: Rache. An der Inquisition, 
den weißen Soldaten, die sie beinahe getötet hätten, und an der 
Gemeinschaft der Dolche, von der sie verraten und verstoßen 
wurde. Unter dem Namen Weiße Wölfin sucht sie gemeinsam 
mit ihrer Schwester nach weiteren Begabten, um ein eigenes 
Bündnis zu schließen.

Pearson, Mary E.:
Die Chroniken der Verbliebenen/Mary E. Pearson. Überset-
zung aus dem amerikanischen Englisch von Barbara Imgrund. 
- Köln: Bastei Lübbe
Buch 3. Die Gabe der Auserwählten - Copyright 2017. - 347 
Seiten: 1 Karte.
ISBN 978-3-8466-0052-8
Lia und Rafe konnten aus Venda fliehen, aber verletzt und durch-
gefroren haben sie einen ungewissen Weg vor sich. Ihr Ziel ist 
Dalbreck, Rafes Königreich. Unterwegs hört Lia immer deutli-
cher, wie die innere Stimme zu ihr spricht. Und sie spürt, dass 
sie schon viel zu lang weit weg ist von Morrighan, ihrer Heimat. 
Rafe spricht ihr eine Zukunft als Königin an seiner Seite. Doch 
Lia ist zerrissen zwischen widerstreitenden Gefühlen. Wie wird 
sie sich entscheiden?

Boyne, John:
Der Junge auf dem Berg: Roman/John Boyne. Aus dem Engli-
schen von Ilse Layer. –

Frankfurt am Main: Fischer, Copyright 2017. - 301 Seiten.
ISBN 978-3-7373-4062-5
Als Pierrot seine Eltern verliert, nimmt ihn seine Tante zu sich 
in den deutschen Haushalt, in dem sie Dienst tut. Aber dies ist 
keine gewöhnliche Zeit: Der Zweite Weltkrieg steht unmittelbar 
bevor. Und es ist kein gewöhnliches Haus: Es ist der Berghof 
- Adolf Hitlers Sommerresidenz. Schnell gerät der Junge unter 
den direkten Einfluss des charismatischen Führers. Um ihm sei-
ne Treue zu beweisen, ist er zu allem bereit - auch zum Verrat.

Neues zur Weihnachtszeit
Colgan, Jenny:
Weihnachten in der kleinen Bäckerei am Strandweg: Roman/
Jenny Colgan. Aus dem Englischen von Sonja Hagemann. -
 2. Auflage. –
München: Piper, Oktober 2017. - 357 Seiten.
ISBN 978-3-492-31153-3
Dezember an Cornwalls Küste und Polly Waterford hat alle Hän-
de voll zu tun: Sie möchte für ihre Liebsten ein unvergessliches 
Fest ausrichten. 
Doch die Probleme halten keinen Winterschlaf, Pollys beste 
Freundin Kerensa, eigentlich glücklich verheiratet, ist von einem 
One-Night-Stand schwanger ...

Evers, Horst:
Früher war mehr Weihnachten/Horst Evers. - Originalausga-
be. –
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt Taschenbuch Verlag, November 
2017. - 74 Seiten.
ISBN 978-3-499-29158-6
Der Kabarettist fasst hier besondere Ideen und einmalige Er-
lebnisse rund um Weihnachten zusammen, dazu betreibt er 
weihnachtlich-ethnologische Studien, z. B. über die Inuit, die 
unterschiedliche Schneebeschaffenheit mit vielen Wörtern be-
schreiben können, aber das Wort „Schadenfreude“ nicht ken-
nen.

Bergmann, Renate:
Ich seh den Baum noch fallen: Renate Bergmanns Weih-
nachtsabenteuer/Renate Bergmann. - Originalausgabe. -
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt Taschenbuch Verlag, November 
2017. - 108 Seiten.
ISBN 978-3-499-27362-9
Weihnachten steht vor der Tür. Zeit für Online-Oma Renate, 
heitere Episoden über Lebkuchen im August, Lichterketten in 
Spandau und ihre esoterische Tochter Kirsten zum Besten zu 
geben. Zu Silvester geht es dann noch mit anderen Senioren 
und Doberschnauzer Norbert in die Berge. Prosit Neujahr!

Schwarzhuber, Angelika:
Der Weihnachtswald: Ein Wintermärchen/Angelika Schwarz-
huber. - 2. Auflage. –
München: Blanvalet, Copyright 2016. - 411 Seiten.
ISBN 978-3-7341-0136-6
Anwältin Eva verbringt Weihnachten bei Ihrer Großmutter, bei 
der sie nach dem Tod ihrer Eltern aufwuchs. Dort trifft sie auf 
ihren Jugendfreund Philipp und auf das Waisenmädchen Anto-
nie. Während draußen ein Schneesturm tobt, verschwindet das 
Mädchen spurlos. 
Auf der gefährlichen Suche nach ihr landen Eva und Philipp 
plötzlich in der Vergangenheit.

Morgan, Sarah:
Lichterzauber in Manhattan: Roman/Sarah Morgan. Aus dem 
Amerikanischen von Ivonne Senn. - 1. Auflage. –
Hamburg: mtb, Oktober 2017. - 352 Seiten.
ISBN 978-3-95649-671-4
Die Romantikerin und Weihnachts-Liebhaberin Eva trifft auf den 
grimmigen Lucas, der die Feiertage nicht ausstehen kann. Mit 
Tannenschmuck und Plätzchenduft will Eva ein kleines Weih-
nachtswunder an ihm wirken - mit mehr als frostigem Ergebnis. 
Warum nur fühlt sie sich zu ihm hingezogen, obwohl sie unter-
schiedlicher kaum sein könnten?
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Wochenkalender zeigt „Kirchenkunst 
in Anhalt“

Auszüge aus dem Kursangebot der  
KVHS Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst
Zum Jahreswechsel wünschen wir Stille für den Blick nach innen 
und nach vorne. Innehalten zum Erneuern aller Kräfte und Mut 
zum Treffen der richtigen Entscheidungen.

Unsere ersten Angebote für das Jahr 2018

„Trauern“ in Kunst und Literatur der Frühen Neuzeit (ein Kurs 
für Literaturfreunde) Der Begriff der Trauer ist vielfältig besetzt. 
Er bezeichnet einen emotionalen Zustand, einen Verarbeitungs-
prozess von Verlusten sowie eine Art des Verhaltens durch Klei-
dung und Gesten. Der Verlust eines nahen Menschen war und 
ist von der Antike bis zur Gegenwart eine Aufgabe, die sich jeder 
Mensch stellen musste und somit auch Eingang in jede Epoche 
der Kunst und Literatur fand.
Der nächste Literaturkurs unter der Leitung von Hannes Lemke 
bietet jeden zweiten Dienstag die Möglichkeit, verschiedenen 
Facetten der künstlerischen Bearbeitung von „Trauer“ nachzu-
gehen. Dabei wird ein Hauptaugenmerk auf das Zeitalter des 
Barocks gelegt. Die Veranstaltung findet wieder in Kooperation 
zwischen dem Pfarramt St. Bartholomäi & St. Marien Zerbst und 
der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld am Standort Zerbst 
statt.
Voranmeldungen im Pfarrbüro oder per Mail unter hannes.
lemke[*at*]kircheanhalt.de oder in der KVHS ABI am Standort 
Zerbst/Anhalt unter 03923 6111500.
Beginn: Di., 16. Jan., um 18.30 Uhr im Pfarramt St. Bartholomäi 
Zerbst
Müssen alle Rentner Steuern zahlen? Vortrag
Ab welchen Einnahmen sind sie verpflichtet?
Termin: Do., 25. Jan. um 16 Uhr
Vorbereitungslehrgang auf die Fischerprüfung
Beginn: voraussichtlich am Sa. 10.02.18. um 07.30 Uhr (6 x)
Zeichen- und Malwerkstatt (Individuelle Förderung)
Beginn: Mi., 17. Jan. um 18 Uhr (6 x)
Trommeln gegen Stress
Beginn: Do., 11. Jan. um 18 Uhr (10 x)
Yoga - speziell für die Generation 50+
Beginn: Di., 9. Jan. um 9 Uhr (12 x)
Yoga am Abend (jeweils 12 x)
Beginn: Di., 9. Jan. um 18.20 Uhr; Mi. 10. Jan. um 18 Uhr
und Do., 11. Jan. um 18.15 Uhr
Pilates
Beginn: Mo., 15. Jan. der 1. Kurs: 18.30 Uhr + 2. Kurs: 
19.30 Uhr sowie
Di., 16. Jan. der 1. Kurs: 18.30 Uhr + 2. Kurs: 19.30 Uhr
Fitnessgymnastik
Beginn: Mi., 11. Jan. um 9.30 Uhr (8 x)
Deutsch als Fremdsprache A1.1/A1.2
Beginn: Di., 17. Jan. um 15.30 Uhr (20 x)
ENGLISCH - Grundkurs A1/3 (nicht für reine Anfänger ge-
eignet)
Beginn: Di., 9. Jan. um 16.15 Uhr (10 x)
ENGLISCH - A1 für die reiferen Jahrgänge am Vormittag
Beginn: Do., 25. Jan. um 9 Uhr (10 x)
Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen 
Jahrgänge
Beginn: Di., 16. Jan. um 8.30 Uhr (6 x di. + do.)
Mein erstes Fotobuch!
Beginn: Mi., 17. Jan. um 08.30 Uhr (5 x)
MS Office 2010 - Alles für den Büroalltag
Beginn: Di., 23. Jan. um 18.00 Uhr (8 x)
Wir freuen uns über Ihren persönlichen Kontakt zur KVHS An-
halt-Bitterfeld. Besuchen Sie uns am Standort in Zerbst/Anhalt 
oder nutzen Sie (03923 6111500 oder 8 service@kvhs-abi.de) 
für Informationen.
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Sie erreichen 
uns Di. und Do. von 10 bis 18 Uhr und Mi. 8 bis 13 Uhr.
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag ist immer erforderlich!
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

Lokales Leben

Wie in den vergangenen Jah-
ren hat die Evangelische Lan-
deskirche Anhalts auch für 
2018 einen Wochenkalender 
herausgegeben. Unter dem 
Titel „Kirchenkunst in Anhalt“ 
zeigt er großartige Kunstwer-
ke, aber auch kleine kunstvolle 
Details in zahlreichen evange-
lischen Dorf- und Stadtkirchen 
in Anhalt. Zu sehen sind etwa 
der Taufstein der Dessau-
er Auferstehungskirche von 
Richard Kieser, ein Bild von 
Lucas Cranach d. J. in der 
Kirche St. Nicolai Coswig, die 
„Bienenkorbglocke“ in Rieder 
bei Gernrode, der von Moritz 
Götze gestaltete moderne In-
nenraum der Schlosskirche 
Bernburg oder die Gruft der 
Köthener Kirche St. Jakob.
„Damit wird deutlich, wie 
Glaube in wunderbaren Kunst-
werken über Jahrhunderte hin-
weg öffentlich sichtbar wird“, 
schreibt der anhaltische Kir-
chenpräsident Joachim Liebig 
im Vorwort zum Kalender.
Wesentliche Anregungen für 
die Auswahl der Bildmotive 
gab der frühere Bitterfelder 
Schuldezernent Dieter Maess. 
Seit mehreren Jahren erfasst 

er ehrenamtlich im Auftrag 
der Landeskirche die Abend-
mahls- und Taufgeräte sowie 
die Kunstwerke in anhalti-
schen Kirchen. „Dieses Kunst-
gut muss für die Nachwelt er-
halten werden“, sagt Maess. 
„Dafür setzen sich viele Men-
schen im Haupt- und Ehren-
amt ein. Die Inventarisierung 
spielt dabei eine besondere 
Rolle.“
Der Kalender enthält kurze 
Erläuterungen zu den Kirchen 
und ihren Kunstwerken sowie 
für jede Woche den jeweiligen 
biblischen Wochenspruch. 
In der anhaltischen Landes-
kirche gibt es insgesamt  
212 Kirchen.
Gestaltet wurde der Kalender 
von der Dessauer Grafikerin 
Sandra Heinze. Das Titelbild 
mit einer Taufschale in der 
Kirche Quellendorf hat Heiko 
Rebsch (Petersberg) fotogra-
fiert. 
Der Kalender kostet 7,50 Euro 
und ist u. a. über die Evange-
lische Buchhandlung Dessau 
(0340 2202646, info@buch-
handlungkinzel.de) sowie die 
Thalia-Buchhandlung Dessau 
erhältlich.

Der „Kirchenkunst in Anhalt“ ist der neue Wochenkalender der 
Evangelischen Landeskirche Anhalts gewidmet. 

Foto: Landeskirche

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Selber online buchen oder einfach anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Europa-Jugendbauernhof Deetz e. V.
Kurzes Ende 4
39264 Zerbst/Anhalt OT DEETZ
Tel. 039246 62039, Fax 039246 62040
E-Mail: Bauernhof-Deetz@t-online.de

Winterferien 
vom 05.02. bis 09.02.2018

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wie in jedem Jahr führen wir auch im nächsten Jahr 2018 
unsere Ferienfreizeit im Winter in der folgenden Zeit durch.
vom 5. Februar bis 9. Februar 2018
mit großer Faschingsparty 
u. a. Schlittenfahrt, Lagerfeuer, Reiten, Basteln, Abenteuer 
Natur, Sport und Spiel, Theaterspiel etc.

Für die Ferienfreizeiten werden incl. Verpflegung und Be-
treuung 170,00 € pro Woche berechnet für die Reiterferien 
sind 270,00 € pro Kind und Woche zu zahlen.

> Hinweis: Bitte bei Herrn Weimeister melden 0160 96006992

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der  
Stadt Zerbst/Anhalt und  
ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
8. bis 21. Dezember 2017 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 08.12. Elli Tittel zum 85. Geburtstag
 Güterglück
am 08.12. Rotraut Witschel zum 70. Geburtstag
 Dobritz
am 10.12. Heinz Held zum 90. Geburtstag
 Luso
am 11.12. Inge Hein zum 75. Geburtstag
am 11.12. Herta Ritter zum 90. Geburtstag
 Buhlendorf
am 12.12. Egon Bombach zum 70. Geburtstag
am 12.12. Elke Bruchmüller zum 70. Geburtstag
am 12.12. Rita Struck zum 75. Geburtstag
am 12.12. Egon Weiß zum 85. Geburtstag
 Bornum
am 13.12. Werner Elze zum 90. Geburtstag
 Güterglück
am 13.12. Hilda Gramzow zum 90. Geburtstag
 Güterglück
am 13.12. Ulrich Hörer zum 70. Geburtstag
 Steutz
am 13.12. Lutz Scharbrodt zum 75. Geburtstag
am 14.12. Hellmar Hinze zum 70. Geburtstag
 Kleinleitzkau
am 14.12. Emmo Schwertner zum 70. Geburtstag
am 14.12. Johanna Strauß zum 70. Geburtstag
am 16.12. Fritz Brandt zum 75. Geburtstag
am 16.12. Bärbel Kattler zum 75. Geburtstag
am 16.12. Waltraud Luther zum 85. Geburtstag
 Walternienburg
am 17.12. Hannelore Neumann zum 70. Geburtstag
am 17.12. Marlen Sens zum 75. Geburtstag
 Lindau
am 17.12. Peter Strauß zum 75. Geburtstag
 Walternienburg
am 18.12. Elisabeth Elß zum 85. Geburtstag
am 18.12. Ruth Friedrich zum 85. Geburtstag
am 18.12. Jürgen Riebe zum 85. Geburtstag
am 19.12. Sigrid Friedrich zum 80. Geburtstag
am 19.12. Jürgen Graßhoff zum 75. Geburtstag
am 19.12. Werner Johannes zum 85. Geburtstag  
 Bias
am 19.12. Manfred Kliewe zum 70. Geburtstag
am 19.12. Annemarie Loof zum 75. Geburtstag
 Walternienburg
am 20.12. Hans-Joachim Hoerich zum 70. Geburtstag  
 Bias
am 21.12. Günter Müller zum 80. Geburtstag  
 Walternienburg

Goldene Hochzeit
am 8. Dezember 2017

das Ehepaar Hermann und Gisela Kaiser
Zerbst/Anhalt

das Ehepaar Hans-Joachim und Hannelore Krüger
Zerbst/Anhalt

das Ehepaar Dieter und Regina Ziepel
Zerbst/Anhalt, OT Schora

am 22. Dezember 2017

das Ehepaar Heinz und Christel Sage
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister nachträglich alle 
guten Wünsche für persönliches Wohlergehen und viele 

schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben.

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de
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St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Gottesdienste zu Weihnachten

Sonntag, 24.12.2017/Heiligabend
14:30 Uhr  Christvesper (Pulspforde)
15:30 Uhr  Christvesper (Mühlsdorf)
16:00 Uhr  Christvesper mit Posaunenchor und Krippenspiel 

(St. Trinitatis)
16:00 Uhr  Christvesper (Kleinleitzkau)
16:30 Uhr  Christvesper (Mühro)
17:30 Uhr  Christvesper mit dem Zerbster Stadtchor (St. Trini-

tatis)
17:30 Uhr  Christvesper (Bornum)
22:00 Uhr  Laienandacht zur Christnacht (Garitz)
Dienstag, 26.12.2017/2. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Kantorei (St. Bartho-

lomäi)
Sonntag, 31.12.2017/Altjahresabend
17:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Montag, 01.01.2018/Neujahr
11:00 Uhr   Gottesdienst (St. Trinitatis)
Dienstag, 02.01.2018
09:30 Uhr  Volksliedersingen (St. Trinitatis)
Samstag, 06.01.2018/Heilige 3 Könige
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)

Besondere Veranstaltungen

27.12.2017
19:30 Uhr  Konzert „The Gregorian Voices“ in Kirche St. Trini-

tatis (Karten in den bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich)

06.01.2018
14:00 Uhr  Dreikönigskonzert mit Kaffee (Kirche Kleinleitzkau)
07.01.2018
14:00 Uhr  Schlesierweihnacht (St. Trinitatis) 

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloß-
freiheit 3)
15:30 Uhr Konfirmanden (Frau Meyer St. Trinitatis)
Gebetstreff
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Trinitatis)

St. Bartholomäi Zerbst

Gottesdienste zu Weihnachten

Sonntag, 24.12.2017/Heiligabend
15:00 Uhr  Christvesper (Jütrichau)
15:00 Uhr  Christvesper (Nutha)
16:00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel (St. Bartholomäi)
16:00 Uhr  Christvesper (Strinum)
16:00 Uhr  Christvesper (St. Marien)
17:30 Uhr  Christvesper mit Posaunenchor (St. Bartholomäi)
19:00 Uhr  Christvesper (Eichholz)

23:00 Uhr  Christnacht mit dem Zerbster Gospelchor (St. 
Bartholomäi)

Montag, 25.12.2017/1. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst (St. Trinitatis)
Dienstag, 26.12.2017/2. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Kantorei (St. Bartho-

lomäi)
Sonntag, 31.12.2017/Altjahresabend
17:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Montag, 01.01.2018/Neujahr
11:00 Uhr   Gottesdienst (St. Trinitatis)
Freitag, 05.01.2018
10:30 Uhr   Schulgottesdienst (St. Bartholomäi)
Samstag, 06.01.2018/Heilige 3 Könige
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Sonntag, 07.01.2018
10:00 Uhr   Gottesdienst (Kirche Niederlepte)

Besondere Veranstaltungen

27.12.2017
19:30 Uhr  Konzert „The Gregorian Voices“ (Kirche St. Trini-

tais) (Karten in den bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich)

06.01.2018
14:00 Uhr  Dreikönigskonzert mit Kaffee (Kirche Kleinleitzkau)
07.01.2018
14:00 Uhr  Schlesierweihnacht (St. Trinitatis) 

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloß-
freiheit 3)
15:30 Uhr Konfirmanden (Frau Meyer, St. Trinitatis)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Trinitatis)
Jungbläser (Klasse 5)
mittwochs: 15:45 Uhr Schloßfreiheit
Jungbläser (Klasse 6)
mittwochs: 16:15 Uhr Schloßfreiheit
Jugend-Posaunenchor
mittwochs: 17:45 Uhr Schloßfreiheit)
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St. Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:
So., 24.12.  16.00 Uhr Christvesper
So., 31.12.  10.00 Uhr Gottesdienst
So., 07.01.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Begegnungszentrum:
So., 24.12.  19.00 Uhr Weihnachten für alle

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitags:  15.30 - 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu  
10 Jahren.
Am 29.12. bleibt der Spielplatz geschlossen.
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Neuapostolische Kirche (NAK) 
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag  24.12.2017  kein Gottesdienst
(Heiligabend)
Montag  25.12.2017  10:00 Uhr
(1. Weihnachtsfeiertag)
Mittwoch  27.12.2017  kein Gottesdienst
Sonntag  31.12.2017  10:00 Uhr
(Silvestergottesdienst)
Mittwoch  03.01.2018  kein Gottesdienst
Sonntag  07.01.2018  10:00 Uhr
(kein Gottesdienst am Ort)

Übertragungsgottesdienst via Satellit aus Gifhorn

Übertragungsgemeinde:
Coswig/Anhalt (Flieth 4a)

AnzeigenAnzeigen

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Weihnachten im Schwarzwald
Weihnachten
22. bis 29. Dezember 2017
7  Tage mit HP mit Menüwahl, 1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, festliche Gestaltung an Heiligabend-
1x Obstteller, 1x Lichterwanderung

Bei 7 Tagen  p.P. ab 434,-€

Für alle, die über die Feiertage arbeiten mussten
Heilig-3-König-Pauschale
5. bis 7. Januar 18
2 Tage Halbpension,1x Kaffee und Kuchen, 1x Flasche Wein, 1x 
Obstteller, 1x Lichterwanderung

 p.P. ab 163,-€

Unser Tipp:
Weihnachts-Gutschein-Aktion
Verschenken Sie Zeit …

10 % Rabatt auf alle Gutscheine bis 20.12.17

1x Kaffee und Kuchen, festliche Gestaltung an Heiligabend-

Für alle, die über die Feiertage arbeiten musstenFür alle, die über die Feiertage arbeiten mussten

163,-163,-

Ansprechpartner: Dr. Dirk Haberland 
Tel.: 0391/5373-660, E-Mail: haberland.dirk@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 15.01.2018, 8 Uhr
Exposé mit Ausschreibungsbedingungen unter Exposé mit Ausschreibungsbedingungen unter www.bvvg.dewww.bvvg.de. 

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

    BVVG
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
Ausschreibungsbüro
Postschließfach 55 01 34, 10371 Berlin
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210

Kleines Grundstück mit 3 Garagen 
(AM82-2800-094711)
• in Dobritz am Thälmannplatz neben Nr. 13
• Verkaufsfläche ca. 175 m²
• zwei Garagen bis 30.09.2018 vermietet
• im Entwurf des FNP als gemischte Baufläche 

dargestellt
• zum Verkauf
• regionaler Bodenrichtwert für Bauflächen: 11 EUR/m²

Holzmarkt Roßlau
Magdeburger Str. 54

Riesenauswahl zu Bestpreisen
Click-Vinylboden 4 bis 8 mm stark

- wertvolle Dekore -

Click-Vinylboden 4 mm - ab 17,50 E/m2

Paneele ab 3,99 E/m2

tausende Leisten und Bilderleisten
Treppenrenovierungsprogramm - Deckenbalken

Kunststoffleisten 2,50 m - 1,99 E/Stück

Sonderposten
aus eigener Produktion

B.S.-Bauprogramm GmbH Dessau-Roßlau
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Tel.: 03 49 01-96 49 75
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Es lohnt sich!
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URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln, 

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN 
MALCHOW

DA MUSS 
ICH HIN!
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zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater 
für das Gebiet Wittenberg und Umgebung

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Außendienst

Mitarbeiter/-in
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Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Wittenberg“	

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489 - 180

zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater 
für das Gebiet Wittenberg und Umgebung

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Außendienst

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Wittenberg“	

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de
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Wir wünschen ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Gute Fahrt in die Weihnachtszeit und 
ins neue Jahr wünscht allen Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden
das Team vom

Kfz-Reparaturen
Ersatzteilverkauf
Pannendienst

Geschäftspartnern und Freunden

Jörg Friedrich
Deetzer Str. 62 - 39264 Lindau
Tel. 039246/65899
Fax 039246/65902

Natursteine

S E I T  1 8 97
KECK

Unseren werten Kunden und 
Geschäftspartnern

wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

Christian Keck und Team

Breite Str. 59 · 39261 Zerbst
Tel. 0 39 23 / 71 98 0

39261 Zerbst · Heide 15
Funk 0173 - 3 55 55 05 
E-Mail: fahrschule-tietz@web.de

Sprechzeiten:
Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr

Fahrschule

Günter Tietz 
- Fahrlehrer

1. Ferienlehrgang 2018
Mo., 05.02.2018 ab 9.00 Uhr 

1. Samstagslehrgang 2018
Sa., 24.02.2018 ab 9.00 Uhr

Pkw, Lkw-Module, Krad, Traktor

wünscht allen ehemaligen und 
zukünftigen Fahrschülern 
frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches Jahr 2018

Wir wünschen unseren Gästen 
ein frohes Fest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

SilveSterkarten
sind noch zu haben.

Ab 06.01.2018 sind wir wieder für Sie da.
aCHtUnG neU 

Pizza Lieferservice ab Januar

Waldgaststätte eckernkamp
Nedlitz/Zerbst · 03 92 43 / 89 98 44

Kurse in Zerbst und Umgebung für 
Schwangere und Mütter mit Baby!

JUliAne elStneR 
Tel. 0152 02197911
E-Mail: juliane.elstner@fitdankbaby.de

HeiKe BöHlMAnn
Tel. 0151 63771178
E-Mail: heike.boehlmann@fitdankbaby.de www.fitdAnKBABy.de

Zu Weihnachten Anzeige

Das ist der liebe Weihnachtsbaum.
Ja solch ein Baum!
Der grünt bei Schnee, der glänzt bei Nacht
wie die himmlische Pracht,
trägt alle Jahre seine Last,
Äpfel und Nüsse am selben Ast,
Zuckerwerk obendrein -
so müßten alle Bäume sein!
Nun hat ihn gebracht der Weihnachtsmann,
drei Kinder steh’n und seh’n ihn an.

Das erste spricht:
„Der ist doch Weihnacht das Schönste, nicht?“
Das andre: „Woher an Äpfeln und Nüssen
Gold und Silber wohl kommen müssen?
Ich denk mir, das Christkind faßte sie an,
gleich war Gold oder Silber dran.“
Das dritte: „Christkind müßte einmal
den ganzen Wald so putzen im Tal;
dann würde gleich aller Schnee zergeh’n,
und dann - das gäb ein Spazierengeh’n!“

Victor Blüthgen 1844 - 1920
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Wir wünschen ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Von Herzen fröhliche
Weihnachten!
Für Ihr Vertrauen im alten Jahr sagen
wir herzlichen Dank! Für das neue Jahr
wünschen wir Ihnen Gesundheit,
Glück und viel Erfolg!

Marktstraße 21 · 39261 Zerbst
Tel. 03923/612892 · Fax 03923/620816

Funk 0163/5028648
Mail: m.bolliger@bauelemente-bolliger.de

Hausmeister- und Reinigungsservice

Breite 49 · 39261 Zerbst/Anhalt
Telefon (03923) 6 19 93 · Telefax (03923) 76 00 22

E-Mail: wallwitz-gmbh@t-online.de
http://www.wallwitz-gmbh.de

Unseren werten Kunden und
Geschäftspartnern wünschen wir ein

frohes und gesundes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr 2018!

GmbHWALLWITZ
ZerbsT

Woher stammt der Name  Anzeige 
„Advent“ ?
Der Name „Advent“ stammt aus dem lateinischen (adventus) und 
bedeutet übersetzt „Ankunft“. 
Im 5. Jahrhundert wurde im Gebiet um Ravenna in Italien erstmals 
Advent gefeiert. Die Adventsliturgie wurde im 6. Jahrhundert von 
Papst Gregor dem Großen festgesetzt. Er bestimmte auch die An-
zahl der Adventsonntage. Davor gab es eine wechselhafte Anzahl 
von bis zu 6 Adventsonntagen.
Die 4 Wochen deuten symbolisch auf 4.000 Jahre, die die Mensch-
heit nach kirchlicher Rechnung auf die Ankunft des Erlösers warten 
musste. Der Papst Pius V. verfasste später endgültig die römische 
Adventsliturgie für die Kirche. In früheren Jahren war die Advents-
zeit eine kirchliche Fastenzeit.
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Wir wünschen ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, 

Geschäftspartnern, Verteilpartnern
für das bisherige Miteinander ein herzliches 

Dankeschön sowie ein frohes Weihnachtsfest 
mit ihrer Familie und ihren Freunden

wünscht das Team der

LINUS WITTICH Medien KG

Ein frohes Fest wünscht Ihr

Medienunternehmen vor Ort

Retro-Look fürs Handgelenk Anzeige

Ein Geschenk von bleibendem Wert - edle Armbanduhren und 
Chronographen gehören unterm Tannenbaum zweifellos zu 
den unvergesslichen Präsenten. Wer zu seinen Liebsten einen 
Luftfahrt-Fan zählt, kann ihm in diesem Jahr mit einem exklusi-
ven Jubiläumsmodell eine Freude machen: „100 Jahre Zeppe-
lin“ heißt der Quarz-Chronograph 7680-1 mit dem Gütesiegel 
„Made in Germany“. Das Design der aufwendig gearbeiteten 
Uhr ist eine Hommage an Graf Ferdinand von Zeppelin, der vor 
über 100 Jahren die Luftfahrt revolutionierte. Der gleichnamige 
Chronograph mit 12-Stunden-Stoppfunktion und Schweizer 
Quarzuhrwerk lässt den Stil und die Eleganz von damals wie-
der aufleben. Das silberfarbene galvanische Zifferblatt mit feiner 
Minuterie gibt der Uhr ein unverwechselbares Äußeres. Erhält-
lich ist der Chronograph „100 Jahre Zeppelin“ mit der Referenz 
7680-1 im Uhrenfachhandel. djd

Foto: djd/POINT tec Electroni

Weihnachts- Anzeige

wunder

Durch den Flockenfall
klingt süßer Glockenschall,
ist in der Winternacht
ein süßer Mund erwacht.

Herz, was zitterst du
den süßen Glocken zu?
Was rührt den tiefen Grund
dir auf der süße Mund?

Was verloren war,
du meintest, immerdar,
das kehrt nun all zurück,
ein selig Kinderglück.

O du Nacht des Herrn
mit deinem Liebesstern,
aus deinem reinen Schoß
ringt sich ein Wunder los.

Gustav Falke 1853 - 1916
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Wir wünschen ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Allen Kunden und Freunden
unseres Hauses wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

      Fachgroßhandel
Stahl   ·   Werkzeug  ·   Normtei le

 Fachgroßhandel Metall GmbH Zerbst
 39261 Zerbst/Anhalt · Kirschallee 5
 Tel.: 0 39 23/71 90-0
 Fax: 0 39 23/71 90 70

      Fachgroßhandel

Ein frohes Fest
und guten Rutsch

wünschen wir allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten.

Telefon: 0 39 23 / 48 79 79

Filiale Dicker Turm 
Telefon: 0 39 23 / 6 13 80 11
•	 Moderne	und	traditionelle	Arrangements
	 und	Dekorationen	für	Ihren	ganz
	 persönlichen	Anlass
•	 kreative	Raum-	&	Bühnengestaltung
•	 Saisonbepflanzung
•	 Lieferservice	und	vieles	mehr	...

Blumenhaus Linka
Coswiger Str. 8 • 39261 Zerbst/Anhalt

Blumenhaus Linka
Coswiger Str. 8 • 39261 Zerbst/Anhalt

PORTASPORTAS®-Fachbetrieb
Petra GörischPetra Görisch
Buroer Aueweg 15 · 06869 Coswig (Anhalt)Buroer Aueweg 15 · 06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03Tel.: 034903 /68720

Wir wünschen unsererWir wünschen unserer
verehrten Kundschaft,verehrten Kundschaft,
Geschäftspartnern, unserenGeschäftspartnern, unseren
Freunden und Bekannten einFreunden und Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest undfrohes Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr.ein glückliches neues Jahr.

Wir wünschen unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

39264 Straguth · Am Flugplatz 1
Tel. 03 92 48 / 9 42 66 · Fax 03 92 48 / 9 42 68

• Containerdienst von 1,5 m³ bis 30 m³
• Haus-, Gewerbe- und Sperrmüllentsorgung

ANHALT-
BITTERFELDER 
KREISWERKE 
GmbH

Zweimal Glück Anzeige

durch ein Geschenk
Viele Menschen zerbrechen sich schon lange vor Weihnachten 
den Kopf, wie sie ihren Liebsten, Verwandten oder Freunden ein 
echtes Highlight bieten könnten. Gar nicht so einfach bei Perso-
nen, die oftmals schon alles haben. Eine schöne Überraschung 
kann man garantiert erzielen, wenn man beispielsweise eine 
Ziege, einen Bienenstock oder eine Solarlampe verschenkt. Der 
Clou bei der Sache: Das Präsent erhält nicht der Beschenkte 
selbst - aber in seinem Namen kann man damit das Leben armer 
Kinder und Familien erheblich verbessern. 
Somit wird mit einem einzigen Geschenk für doppeltes Glück 
gesorgt. Eine Ziege beispielsweise ist besonders anspruchslos 
und widerstandsfähig. Sie liefert Nahrung, Dünger und Nach-
wuchs, der in afrikanischen Ländern auf dem Markt verkauft 
werden kann und somit für Einkommen sorgt. Mit diesem guten 
Geschenk hilft man Familien in Malawi und im Tschad, ihre Le-
bensgrundlage deutlich zu verbessern. Eine Solarlampe wiede-
rum ermöglicht es Familien in Indien, auch nach Einbruch der 
Dunkelheit ohne Angst vor Bränden oder schädlichem Rauch 
zu lesen und zu lernen und verbessert so Entwicklungschancen 
von Kindern. Mit einem Bienenstock schließlich, der Honig liefert 
und ein gesundes Ökosystem fördert, unterstützt man Familien 
in Bolivien. Sie erhalten Schulungen in Imkerei und bekommen 
alles, was zur Honigernte gebraucht wird - ein wertvoller Schritt 
zu einem besseren Leben. 
Wer etwas Gutes verschenken möchte, kann bei der Kinder-
hilfsorganisation World Vision Deutschland aktuell unter ins-
gesamt 26 Spenden-Geschenken auswählen. Manche dieser 
Geschenke eignen sich auch für eine ganze Familie oder eine 
Gruppe. Online geht es am einfachsten - man bestellt mit we-
nigen Klicks im Katalog unter www.worldvision.de/katalog das 
Passende. Vom Anbieter erhält man dann eine Geschenkurkun-
de oder eine personalisierte Grußkarte, die man selbst unter den 
Weihnachtsbaum legen kann. Auch via Post oder E-Mail kann 
der Beschenkte von seinem doppelten Glück erfahren. Ein ganz 
individuelles, spannendes und in die Zeit passendendes Weih-
nachtspräsent kann dann verschenkt werden. djd
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Wir wünschen ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Sie haben uns und unserem  
Service im vergangenen Jahr  
Ihr Vertrauen geschenkt.  
Darauf sind wir stolz und möchten 
uns herzlich bei Ihnen bedanken:
mit vielen guten Wünschen
     für die Feiertage und       
       für das neue Jahr.

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr 8 - 18 Uhr durchgehend · Sa 7 - 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren ZERBST 
        Breite Straße 15  · Tel.  0 39 23/78 80 04

mit vielen guten Wünschen
     für die Feiertage und       
       für das neue Jahr.

Qualität und Frische
aus eigener Produktion

Fleischerei
GmbH

Ein frohesFest und einen
Ein frohesFest und einen
Ein frohes

guten Rutsch!guten Rutsch!guten Rutsch!guten Rutsch!
Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und die Kundentreue gegenüber unserem Hause und freu-

en uns, Ihnen auch im nächsten Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

Bauwerkabdichtung GmbH

Udo Schwarz
Max-Sens-Platz 1
39261 Zerbst/Anhalt
Termine nach Vereinbarung!

Tel.   (03923) 781881
Fax   (03923) 760312
Funk (0173) 6392744

Rita Smykalla

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ein frohes Fest wünscht Ihnen

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Gemeinsame Abenteuer Anzeige

als besonderes Geschenk
Auch wenn das Thema Geschenke im Vorfeld gerne herunter-
gespielt wird: Insgeheim hofft doch jeder, dass sich sein Part-
ner oder seine Partnerin zu Weihnachten etwas Besonderes 
einfallen lässt. Phantasielose, unpersönliche Präsente können 
schnell für Verstimmung unterm Weihnachtsbaum sorgen - aus-
gefallene Geschenkideen dagegen bringen Menschen noch 
näher zusammen und machen Vorfreude auf eine gemeinsame 
Auszeit, auf Spaß zu zweit oder ungestörte Genussmomente. 
Last Minute wird man solche Geschenke selten finden, besser 
ist es, sich rechtzeitig Gedanken zu machen, worüber sich der 
oder die Liebste am meisten freuen würde. Denn gemeinsam 
den Alltagstrott zu durchbrechen, tut jeder Beziehung gut. Ein 
Tandem-Fallschirmsprung über einer Winterlandschaft zum Bei-
spiel ist ein unvergessliches Erlebnis mit viel Adrenalin. Oder 
aber wunderschöne Schneelandschaften und ein Schlitten, der 
von prachtvollen Siberian Huskies gezogen wird - von dieser 
Winterfantasie dürften bereits viele geträumt haben. Der Traum 
kann leichter als gedacht Wirklichkeit werden, zum Beispiel als 
dreistündige Husky-Schlittenfahrt im idyllischen Thüringer Wald. 
djd

Foto: djd/mydays.de/thx
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Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
Ansprechpartner:  Klaus-Dieter Abt
Sandenden 1, 39261 Zerbst, Telefon: 0 39 23/48 53 43, Fax /48 53 45

(kostenloses) Info-Telefon 0800 1817616
info@vlh.de

Wir wünschen ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Weihnachten!Frohe Weihnachten!FroheFür das Vertrauen 
im vergangenen Jahr
möchte ich mich auf diesem Wege 
bei meinen Kunden, Geschäftspartnern  
und Freunden herzlich bedanken.

Bauelemente & Montageservice
Karsten Dietrich
Inhaber / Vertrieb / Montage

Neuer Weg 1 · 39264 Zerbst OT Bone

Tel./Fax: 03923 / 78 38 90
Funk: 0171 / 77 55 00 6
E-Mail: dietrichkarsten@t-online.de

•	Fenster
•	Haustüren
•	Innentüren
•	Garagentore
•	Rollläden u. Zubehör
•	Insekten- und Sonnenschutzsysteme
•	Vinylböden u. Laminatböden

Alles Gute für`s 
neue Jahr!

dankt allen 

Kunden sowie 

Freunden und 

Familien für Ihr 

Vertrauen und 

wünscht ein 

frohes 

Weihnachtsfest 

und ein gesundes 

neues Jahr.

Gewinnchancen verschenken Anzeige

und soziale Projekte fördern 
Zu wissen, dass man mit seinen Sorgen und Nöten nicht allei-
ne ist, sondern andere für einen da sind - schon dieses Gefühl 
kann neue Hoffnung geben. Auf Miteinander und Menschlichkeit 
kommt es nicht nur in der Weihnachtszeit an. 
Wer ganzjährig soziale Projekte unterstützen möchte, kann dies 
beispielsweise mit einem Los der Deutschen Fernsehlotterie tun 
und sich zugleich die Chance auf einen Großgewinn sichern - 
oder diese auch verschenken. Ein Jahreslos ist ein Präsent, das 
beim Empfänger zwölf Monate lang in guter Erinnerung bleibt 
und immer wieder bei den Ziehungen für Spannungsmomente 
sorgt.Wer beispielsweise ein Los der Deutschen Fernsehlotterie 
verschenkt, sorgt nicht nur für viele Gewinnchancen, sondern 
unterstützt soziale und karitative Projekte in ganz Deutschland 
- für Familien, Kinder und Senioren, für kranke Menschen und 
Menschen mit Behinderung. Jedes Los hilft dabei, wichtige Pro-
jekte vor Ort finanziell zu ermöglichen. 
Der Beschenkte hat gleichzeitig die Chance auf Geldgewinne 
von bis zu einer Million Euro, eine lebenslange Sofortrente von 
bis zu 5.000 Euro jeden Monat, attraktive Autos, Reisen und vie-
le weitere Gewinne. Mit dem Jahreslos für 45 Euro nimmt man 
automatisch an 54 Wochenziehungen, 9 Hauptziehungen sowie 
an allen Sonderziehungen teil. Lose gibt es bei allen Banken und 
Sparkassen sowie der Post und den Postbanken, telefonisch un-
ter 08000-411411 oder im Internet auf www.fernsehlotterie.de. 
djd

Foto: djd/Deutsche Fernsehlotterie 
gemeinnützige GmbH/Jan Ehlers


